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35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
w w w . l i e b l i n g s m e t z g e r e i . d eMetzgerei Christ Hauptgeschäft

Ober-Ofleiden
im Ohmcenter

Filiale Kirtorf
im tegut

% 0 66 35 / 91 92 91

Filiale Nieder-Gemünden
im tegut

% 0 66 34 / 91 87 26

Sonderangebote vom 15.05. bis 20.05.2017Aus eigener Schlachtung bieten wir an:

Im Imbiss täglich Hausmannskost frisch für Sie zubereitet. Unser Rindfleisch kommt diese Woche vom Landwirt Reichert aus Rüddingshausen.

Hausm. Blutwurst
(1 kg 5,90 €) / 500 g 2,95 € Gem. Aufschnitt

(1 kg 7,90 €) 500 g 3,95 € Ger. Kartoffelwurst
(1 kg 9,90 €) / 500 g 4,95 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Katharinenmarkt

Gemünden

Mit Mittelalterflair:
Schmuck, Bilder und Bänder, Korbechter,

Mi�elalterliche Musik (Euphorica), Tonkunst,
Lederschmiede, Kräuterfrau, Drehorgel,
mi�elalterliche Spiele, Pfannengerichte,
Flammkuchen, Sau am Spieß, Lutherbier

Wer gewandet kommt,
erhält eine süße Überraschung.

Sonntag, 21. 05. 2017

Nieder-Gemünden

Rathausplatz

Festliche Eröffnung 11.00 Uhr

Markt 11.00-18.00 Uhr

Go�esdienst 14.00 Uhr

- Anzeige -
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20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
17.05.2017
19:30 Uhr
Treffen im ev. Gemeindehaus wegen Jubiäum
MAG und
Beteiligung Stadtfeuerwehrtag in Maulbach
Landfrauenverein Maulbach
20.05.2017
Oldtimer-Ausstellung
Oldtimerfreunde Deckenbach
20.05.2017
20:00 Uhr
Kultureller Abend
Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
DGH Nieder-Ofleiden
21.05.2017
10:00 Uhr
Konfirmation
Ev. Pfarrei Deckenbach

21.05.2017
10:00 Uhr bis 14:30 Uhr
Schächerbachtour - Geführte Wanderung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Stadthallenparkplatz
7,- Euro inkl. kleinem Imbiss am Schwarzen Meer
Anmeldung erforderlich: gardyundgisi@freenet.
de, Tel.: 06633-7106
21.05.2017
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung „Ach Bub, das is doch noch
vom Kriech“
Stadt Homberg (Ohm)
Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse
23.05.2017
14:30 Uhr
Seniorennachmittag
Stadt Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
19.05.,
Maiandacht
Frauengemeinschaft Erfurtshausen und Seelsor-
geeinheit Amöneburg, Marien- Grotte Erfurtshau-
sen, 19.00 Uhr

20.05.,
Konzert
Gemischter Chor „Tafelrunde“ Amöneburg, Aula
Stiftsschule
24.05.,
Hoasefest
Hoaseverein Rüdigheim, Festplatz

Veranstaltungen in Gemünden
21.05.2017
11:00 „Gründungsfeier Katharinengem.

Gemünden mit mittelalterl. Flair/
Markt“ um die Kirche Nieder-
Gemünden
Ev. Katharinengemeinde Gemünden
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“Ein Lied kann eine Brücke sein“
Einladung

zum Chorkonzert
Erleben Sie moderne und traditionelle Chormusik mit den
Sängerinnen und Sängern der „Tafelrunde“.

• Der Gemischte Chor der „Tafelrunde“,
• der „CantAmana Chor“ und
• der Jugendchor „Voices of castle“

präsentieren Ihnen international bekannte Schlager, Volkslie-
der, aktuelle Charthits sowie Rock`n Roll & Bluessongs unter
der Leitung von Jürgen Pöschl.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am

Samstag, 20. Mai 2017,
um 19.30 Uhr,

in der Aula der Stiftsschule St. Johann Amöneburg
Der Eintritt ist frei.

Veranstalter: Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e. V. Amöneburg
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Ortsbeirates
Homberg
Einladung

Am Donnerstag, den 1. Juni 2017, findet in Homberg (Ohm), Kernstadt
eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20.00 Uhr, in ehemal. Sozialstation (an der Stadt-
kirche)

Tagesordnung:
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3 Protokollgenehmigung 24. November 2016
4 Parkplätze an der Straße „Zum Georgentor“
5 Stellungnahme zu Anhalter Haltestellen und Hundekot-Beutel-

spender
6 Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 14. Mai 2017

gez.: Klaus Christ
(Ortsvorsteher)

Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Einladung

Am Donnerstag, dem 18.05.2017, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Maulbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH Maulbach, im Büro des
Ortsvorsteher und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Bericht über den Stand der aktuellen Projekte durch die Projekt-

veranwortlichen / Beratung
5. Vorstellung des Projektes Blumenwiese durch die Vogel und Na-

turschutzgruppe Maulbach
6. Stadtfeuerwehrtag 2017 in Maulbach
7. Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil:
8. Neubaugebiet Maulbach
Homberg (Ohm), den : 04.05.2017

gez. Ralf Justus, Ortsvorsteher

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33



Ohmtal-Bote - 6 - Nr. 20/2017

Die Ausführung der Arbeiten wird zur Folge haben, dass eine permanen-
te Andienung der einzelnen Grundstücke nicht immer möglich sein wird.
Die ausführende Firma wird bei den Arbeiten darauf achten, dass die
Behinderung zur Anfahrt der einzelnen Grundstücke auf das unbedingt
notwendige Maß beschränkt bleibt.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Fortführung Radwegebau R6, Ohmtalbahn,
im Stadtteil Nieder-Ofleiden

Voraussichtlich in der 21. KW beginnen die Ausführungen zur Erneue-
rung des Brückenbauwerkes über die Ohm im Stadtteil Nieder-Ofleiden
in Verlängerung der Industriestraße.
Beauftragt ist hierzu die Firma Kropp GmbH aus Großenlüder/Fulda.
Für die Nutzer des Radweges aus Richtung Ober-Ofleiden/Gontershau-
sen kommend wird eine Umleitungsstrecke innerhalb landwirtschaftlicher
Wege Richtung Schweinsberg ausgewiesen. Dort kann dann der R6
weiterführend Richtung Kirchhain befahren werden.
Durch die komplette Erneuerung des Brückenbauwerkes ist eine Über-
querung der Ohm an dieser Stelle für die Dauer der Bauarbeiten nicht
möglich.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle

Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
14.00 Uhr - 17.30 Uhr

Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube

Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Führungskraft für den städtischen
Bauhof

in Vollzeit (39,0 Stunden/Woche).
Unsere Stadt, am Rande des Vogelsbergs in reizvoller Landschaft
gelegen, ist ein attraktiver Wohn-, Arbeits- und Freizeitort. In der
Kernstadt mit mittelalterlichem Fachwerkzentrum und den 13 Stadt-
teilen leben rund 7.500 Einwohner.
Zu Ihrem zukünftigen Aufgabenprofil gehören insbesondere
folgende Tätigkeiten:
· Organisation und Überwachung aller im Bauhof anfallenden

Arbeiten für die städtischen Einrichtungen/ Liegenschaften/
Grünanlagen, sowie die Organisation des Winterdienstes

· Personalführung
· Vorausschauende, zweckmäßige und wirtschaftliche Personal-,

Fahrzeug-, Material – und Geräteplanung
· Eigenverantwortliche Mittelbewirtschaftung für Material, Ver-

brauchsstoffe und Geräte im Rahmen des Budgets
· Übernahme der Unternehmerpflicht im Bereich Arbeitssicherheit
· Kostenkalkulation
· Optimierung von Arbeitsabläufen
Unsere Erwartungen an Sie:
· Erforderlich ist eine mehrjährige Berufs- u. Führungserfahrung.
· Eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Garten- u. Land-

schaftsbau oder Straßenbau, eine entsprechende Fortbildung
zum Meister wäre wünschenswert.

· Eigeninitiative und selbstständiges Handeln.
· Durchsetzungsvermögen, Führungskompetenz und Teamfähig-

keit.
· Flexibilität, Belastbarkeit und Verantwortungsbereitschaft.
· Führerschein der Klasse B (C wäre wünschenswert).
· Kenntnisse in den MS-Office Standardprogrammen.
· Kenntnisse der Software Dinob wären von Vorteil.
· Bereitschaft zur Ableistung von Wochenenddienst sowie zur

Rufbereitschaft.
· Bereitschaft zur Fortbildung.
· Aufgrund des Tätigkeitsprofils und der damit verbundenen Ein-

satzzeiten wäre ein ortsnaher Wohnsitz vorteilhaft.
Wir bieten Ihnen eine interessante, vielseitige und anspruchsvol-
le Aufgabe sowie eine Vergütung nach dem TVöD (entsprechend
den persönlichen Voraussetzungen) mit den sozialen Leistungen
des öffentlichen Dienstes einschl. Zusatzversorgung. Das Arbeits-
verhältnis ist unbefristet. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung bevorzugt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spä-
testens 02.06.2017 an:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalabteilung
Marktstraße 26

35315 Homberg (Ohm)

Stellenausschreibung
Freibadsaison 2017

Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für das städtische Freibad

eine/n Kassierer/in.
Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen, sind flexibel und kön-
nen auch kurzfristig eingesetzt werden? Dann suchen wir Sie als
Unterstützung für unser Kassenteam im städtischen Freibad.
Es handelt sich um eine geringfügige Tätigkeit die für die Dauer
der Badesaison befristet ist, für den Einsatz als Kassierer/in sollten
Sie volljährig sein.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 26.05.2017 bei:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung

Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)

Homberg (Ohm), den 08.05.2017

Straßenbauarbeiten in Erbenhausen
in der Straße „Am Mäuerchen“

Voraussichtlich ab Ende Mai 2017 beginnt die Ausführung der Straßen-
bauarbeiten in der Straße „Am Mäuerchen“ im Stadtteil Erbenhausen.
Beauftragt ist hierzu die Firma Giebel Tief- und Straßenbau AG aus
Eiterfeld/Fulda.
Vor dem eigentlichen Beginn der Bauarbeiten wird die Firma Giebel
nochmals alle betroffenen Anlieger zum Baubeginn mittels Wurfzettel
informieren und dabei auch die Kontaktadressen für den zuständigen
Bauleiter und den vor Ort tätigen Polier übermitteln.
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Öffnungszeiten des städtischen
Schwimmbades unabhängig

von der Witterung
Außerhalb der Sommerferien

Montag - Freitag 12:30 – 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades

Innerhalb
der Sommerferien

Montag – Sonntag 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Öffnungszeiten „Museum im Alten Brauhaus“
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den Schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
im Familienzentrum

dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de).
Kleider können während der Öffnungszeiten von Bedürftigen geholt
werden, Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Eintrittspreise Schwimmbad Homberg (Ohm)
Tageskarten:
Erwachsene 3,00 €
Kinder 6 – 17 Jahre, 2,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 %,
Empfänger von Transferleistungen
Duschmarken 0,50 € Erwerb an der Kasse
Kinder unter 6 Jahren sind frei
Dauerkarten
Erwachsene 70,00 €
Ehepaare 120,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 % 40,00 €
Familienkarte 140,00 €
(Eltern mit eigenen Kindern bis 18 Jahre)
1. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 35,00 €
2. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 30,00 €
ab 3. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre frei
Zehnerkarten
Erwachsene 28,00 €
Kinder 16,00 €
ist übertragbar, gültig ab Kauf und im Folgejahr
Empfänger von Transferleistungen
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grund-
sicherung, Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfen nach dem
Bundesversorgungsgesetz, Leistungen nach dem Asylbewerbungslei-
stungsgesetz, Leistungen der Kinder – und Jugendhilfe) können gegen
Vorlage des Leistungsbescheides an der Schwimmbadkasse eine Er-
mäßigung erhalten. Berechtigt sind Bürger der Stadt Homberg (Ohm).
Die Ermäßigung für Dauer- und Zehnerkarten beträgt 50% des gül-
tigen Tarifs
Diese Gebührenordnung tritt am Tage der Bekanntmachung in Kraft.
Homberg (Ohm), den 26.04.2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Frauenfrühstück international
Jeden 2. Mittwoch im Monat sind alle
Frauen aus Homberg (Ohm) und den
Stadtteilen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein und Kennenlernen im
Café des Familienzentrums eingela-
den.
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Café des Familienzentrums
Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.

Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Ferienspiele 2017
Auch in diesem Jahr wird Euch das Familienzentrum Homberg (Ohm)
ein vielfältiges Ferienspielprogramm bieten. Die Ferienspiele werden in
dem Zeitraum vom 03.07.2017 bis 11.08.2017 stattfinden und richten sich
an die Schülerinnen und Schüler in Homberg Ohm sowie an die Kinder
und Jugendlichen aus den Stadtteilen.
In diesem Jahr haben sich wieder viele ortsansässige Vereine und Ein-
zelveranstalter engagiert, um das Programm zu verwirklichen. An dieser
Stelle ein ganz herzliches Dankeschön.
Darüber hinaus sind in diesem Jahr auch einige Aktionen für Jugendliche
ab 12 Jahren angedacht. Unter anderem findet wieder ein Erste-Hilfe
Kurs in der Kooperation mit dem Kreisverband Alsfeld statt. Weiter wird
es eine Fahrt in den Freizeitpark und eine Kanutour geben. Dies sind
nur einige wenige Unternehmungen, welche Euch sicherlich viel Spaß
bereiten werden.
Ab Montag, den 15.05.2017, sind die Programmhefte erhältlich. Zum
einen werden diese in der Grund- und Gesamtschule Homberg ausge-
geben, zum anderen können diese auch im Familienzentrum Homberg
(Ohm) (Frankfurter Straße 1 in 35315 Homberg (Ohm) abgeholt werden.
Das Anmeldeformular für die Ferienspiele liegt dem Programmheft bei,
kann aber auch auf der Webseite des Familienzentrums (http://www.
familienzentrum-homberg-ohm.de/ferienspiele/) runtergeladen, oder in
ausgedruckter Form im Familienzentrum abgeholt werden.
Die ausgefüllten Anmeldungen müssen per Mail, per Post oder persön-
lich wieder im Familienzentrum Homberg (Ohm) abgegeben werden.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen von Euch.

Euer Team des Familienzentrums

Veranstaltung der Senioren
derGroßgemeinde Homberg (Ohm) im Monat

Mai 2017
„Wir singen, musizieren und tanzen

in den Mai…“
Am Dienstag, den 23. Mai um 14:30 Uhr,
findet in der Stadthalle in Homberg (Ohm)
ein Seniorennachmittag statt.
„Wir singen, musizieren und tanzen in
den Mai...“ Getreu diesem Motto laden
wir alle Seniorinnen und Senioren der
Großgemeinde zu einem vergnüglichen
Nachmittag in die Stadthalle von Hom-
berg (Ohm) ein. Neben den altbekannten
Akteuren wird sie das Pfarrerehepaar
Brigitte und Werner Schrag, der evan-
gelische Frauenchor Ober-Ofleiden, die
Flötengruppe der Grundschule und das

Tanzstudio Top Fit durch den Nachmittag begleiten.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es wird selbstgebackene Kuchen
vom Tanzkreis und dazu frisch gekochten Kaffee geben.
Wir freuen uns auf einen vergnüglichen schwungvollen Nachmittag mit
Ihnen.
Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden angesetzt:
1. Übungsstunde – Dienstag, 16.05.2017, 14:30 Uhr, im Familienzen-
trum
2. Übungsstunde – Montag, 22.05.2017, 15:30 Uhr, in der Stadthalle.
Homberg (Ohm), im Mai 2017

gez. Claudia Blum
(Bürgermeisterin) Ihr Team vom Familienzentrum

Strickcafé im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Öffnungszeiten des Jugendzentrums
„HotSpot“

(im Familienzentrum)
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jeden ersten Freitag des Monats „Freundschaftsabend“
Jeden zweiten Sonntag des Monats „Familienabend“
(für nähere Infos zu den Themenabenden bitte separate Werbung be-
achten)

- An Feiertagen geschlossen -
- In den Ferien laut Aushang geöffnet -

Freundschaftsabend im HotSpot
an jedem 1. Freitag des Monats
von 18.30 Uhr bis 22.00 Uhr*

Sich mit Freunden treffen, quatschen, die vorhandenen Spielgeräte nut-
zen und die Zeit genießen. Im Laufe des Abends immer mit einem zum
Thema „Freundschaft“ passenden Filmbeitrag (manchmal in 3D) auf
Hombergs wahrscheinlich größter Leinwand. Eintritt frei. Getränke und
Knabbereien gibt´s günstig zu kaufen. Nähere Infos sowie Anmeldungen
unter ohmegahomberg@yahoo.de.
Ab der 5. Schulklasse – maximal 18 Teilnehmer!
Der Freundschaftsabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

Familienabend im HotSpot
an jedem zweiten Sonntag des Monats

von 17 Uhr bis 20 Uhr*
Egal, ob mit Eltern, Großeltern, Geschwistern oder alleine mit Freunden.
Einen gemütlichen Sonntagabend im HotSpot verbringen, die Spielge-
räte nutzen und einen Familien-Filmbeitrag (manchmal auch in 3D) ge-
nießen. Knabbereien, frisches Popcorn und Getränke gibt es günstig zu
kaufen. Der Eintritt ist frei. Ab 6 Jahren. Nähere Infos sowie Anmeldun-
gen unter ohmegahomberg@yahoo.de. Erwachsene nur in Begleitung
von Kindern – maximal 18 Teilnehmer!
Der Familienabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

VdK - Homberg / Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Jeden 1. Montag im Monat findet ein „Kaffeenachmittag“ um 14:30
Uhr im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, statt. Sollte
der Termin auf einen Feiertag fallen, wird er auf die kommende Woche
Montag verschoben.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Bitte um Anmeldung bei :
Sigrun Rühl: 06633/ 3959300 oder
Andrea Dechert: 06633/ 3959872

der Vorstand

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?
Sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wir geben Euch den Raum und Rahmen dafür …
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit Mama, Papa, Oma oder sonstigen
Angehörigen
Wo: Saal des Familienzentrums
Wann: Immer dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr
Unkostenbeitrag : 2,00 EUR
Einfach vorbeischauen und mitmachen.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Gästeführer gesucht
Schulung startet im Juni 2017

Die Stadt Homberg (Ohm) sucht motivierte Menschen, die Interesse
und Freude daran haben, den Gästen die Schönheiten, geschichtlichen
und kulturellen Besonderheiten unserer Stadt und ihrer Umgebung zu
vermitteln.
In einer Kooperation der Stadt Homberg (Ohm) und der Kreisvolks-
hochschule des Vogelsbergkreises haben Interessierte ab Juni 2017
die Möglichkeit, eine grundlegende und kostengünstige Ausbildung zum
Gästeführer zu absolvieren.
Im Rahmen von sieben praxisorientierten Terminen wird das allgemeine
Handwerkszeug eines Gästeführers wie Auftreten vor Gruppen, Rheto-
rik und der Aufbau einer Führung, Fachwissen und Organisatorisches
behandelt.
Gisela Hörle, eine erfahrene Kommunikationstrainerin, wird über die
Volkshochschule zwei ganztägige Ausbildungseinheiten anbieten. Die
erste Einheit findet am Samstag, 10. Juni 2017 statt und enthält Themen
wie die Kommunikation mit und das Auftreten vor Gruppen sowie das
Gestalten einer spannenden Gästeführung. In der zweiten Einheit am
Samstag, 26. August 2017 wird das Gelernte in die Praxis umgesetzt.
Zwischen diesen beiden Terminen der Volkshochschule wird den ange-
henden Gästeführer/innen an vier Abenden das nötige Detailwissen zu
Stadtgeschichte, Natur und Geologie vermittelt. Als Referenten für diese
Themenblöcke konnten der langjährige Gästeführer Hartmut Kraus und
Kerstin Bär, Leiterin der Deutschen Vulkanologischen Gesellschaft –
Sektion Vulkan Vogelsberg, gewonnen werden.
Die Ausbildungsreihe startet am Freitag, 02. Juni 2017 um 19.00 Uhr,
mit einer Informationsveranstaltung im Homberger Rathaus, bei der
Bürgermeisterin Claudia Blum die Details des Fortbildungsprogramms
vorstellen und mit den interessierten Teilnehmern weitere Termine ab-
stimmen wird.
Wenn Sie nun neugierig geworden sind und unsere Stadt gerne Gästen
vorstellen möchten, dann seien Sie dabei und melden sich an!
Die Kosten für die Ausbildung liegen bei 50 Euro pro Teilnehmer. Die
Teilnehmerzahl ist auf maximal 10 Personen begrenzt.
Nähere Auskünfte zum Ausbildungskonzept, Terminen und Kosten gibt
Frau Dr. Bick, Fachbereich Kultur & Tourismus, Tel.: 06633-184-22, E-
Mail: abick@homberg.de.
Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens zum 02. Juni 2017
bei ihr oder während des Informationsabends selbst anzumelden.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung
oder Rückgabe

von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu
Die vorhandene Rubrik Sperrmüllabfuhrkarten ersatzlos strei-
chen.

Annahmestelle
für die Entsorgung

von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale
Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Gut informiert durch Ihre
Heimat- und Bürgerzeitung!
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Ehepaar Seim aus Maulbach feierte vor 50
Jahren seine Hochzeit

Am 6. Mai 2017 feierten Margot und Bernd Seim aus dem Homberger
Stadtteil Maulbach ihre Goldene Hochzeit.
Zum Jubiläum des Ehepaares überbrachte Bürgermeisterin Claudia
Blum die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Ministerprä-
sidenten sowie des Vorsitzenden des Kreistages, Ortsvorsteher Ralf
Justus gratulierte im Namen des Ortsbeirats.
Beide wünschten den Jubilaren vor allem Gesundheit und noch viele
gemeinsame schöne Jahre.

Auf dem Foto ist das goldene Hochzeitspaar mit Bürgermeisterin Claudia
Blum (re) und Ortsvorsteher Ralf Justus (li) zu sehen.

Ehepaar Nau aus Ober-Ofleiden feierte
Diamantene Hochzeit

Erna und Berthold Nau aus dem Homberger Stadtteil Ober-Ofleiden
feierten am 10. Mai 2017 ihren 60. Hochzeitstag.
Bürgermeisterin Claudia Blum überbrachte zum Jubiläum des Ehepaares
die Glückwünsche des Magistrats und des Ortsbeirates, des Hessischen
Ministerpräsidenten sowie des Landrates.
Sie wünschte dem Ehepaar bei ihrem Besuch alles Gute, Gesundheit
und eine schöne weitere gemeinsame Zukunft.

Auf dem Foto ist das Jubelpaar mit Bürgermeisterin Blum zu sehen.

Sonderausstellung im Museum im Alten
Brauhaus in Homberg

„Ach Bub, das is doch noch vom Kriech.“
Vom 21. Mai – 18. Juni,

geöffnet jeweils Sonntag, 15:00-17:00 Uhr
Die Jungs der 40er und 50er Jahre entdeckten in all ihren Spielberei-
chen, ob daheim, bei Freunden oder im Gelände Relikte aus der schlim-
men Zeit 1939-45, des Zweiten Weltkrieges.
Die neugierigen und forschenden Kinder und Jugendlichen dieser Nach-
kriegszeit erhalten von Eltern bzw. Großeltern auf Fragen meist die karge
Antwort: „Ach Bub, das is doch noch vom Kriech.“ Eigentlich aus heutiger
Sicht wenig verwunderlich. Haben die Generationen vor uns doch genug
mit dem Wiederaufbau der jungen Bundesrepublik Deutschland zu tun.
Wohnungsmangel durch die Zerstörung unserer Städte, Aufnahme der
zahlreichen Heimatvertriebenen, Väter, Ehemänner und Söhne sind ge-
fallen. - Da denkt niemand an eine Aufarbeitung der gerade vergangenen
Zeit in geistiger Hinsicht.
Wir Kinder aber finden ständig und überall irgendetwas. Ob im Keller, wo
immer noch die gespenstischen Gasmasken hängen, ob Opas Zigarren-
kiste, die ein abgegriffenes, fettiges Soldbuch, seine Erkennungsmarke
und einige angekratzte Auszeichnungen beherbergt, die zerschlissene
Jacke auf dem Dachboden in der Papa aus der Kriegsgefangenschaft
heimkam. Auch die seltsam gefärbten Blechteile mit sonderbaren Zif-
fern und Luken versehen, die bei Onkel Ernst das Brennholz vor Regen
schützen sollen. Auf Nachfrage höre ich nur von ihm: „Ach Bub, das is
doch noch vom Kriech.“
Und so haben einige Gegenstände bis in unsere Tage überlebt. Eine
kleine, mit Sicherheit nicht uninteressante Ausstellung von Sammel-
surien der Nachkriegszeit zum Motto des diesjährigen Museumstages:
„Spurensuche. Mut zur Verantwortung“

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 18. Mai 2017
Frau Martha Schwarzer
Schillerstr. 35
Homberg (Ohm)
zum 85. Geburtstag am 20. Mai 2017
Frau Erika Ebert
Tannenweg 13
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden
zum 80. Geburtstag am 20. Mai 2017
Herrn Ulrich Laut
Zur Hunnenburg 4
Homberg (Ohm)
OT Höingen
zum 100. Geburtstag am 21. Mai 2017
Frau Emma Donnerstag
Borngasse 10
Homberg (Ohm)
OT Bleidenrod
zum 80. Geburtstag am 21. Mai 2017
Herrn Alfred Lein
Büßfelder Str. 6
Homberg (Ohm)
OT Bleidenrod
zum 80. Geburtstag am 23. Mai 2017
Herrn Helmuth Ubrich
Schillerstr. 27
Homberg (Ohm)

Homberg (Ohm), 17.05.2017

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
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VHS-Vogelsberg
Anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die VHS
in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-vo-
gelsberg.de, richten.

Smartphone/Tablet - App-Workshop
Kursnummer: N5120
Titel: Smartphone/Tablet - App-Workshop
Info: Das Angebot richtet sich an Teilnehmende des

Grundlagenkurses, die ihr Wissen in der Hand-
habung und Nutzung unterschiedlichen Apps
vertiefen wollen. Hierzu werden unter quali-
fizierter Anleitung passende Apps gesucht,
installiert und deren Anwendung geübt.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Smartphone mit
Android-Betriebssystem mit. (kein Iphone und
kein Windows-Smartphone!)

Mindestteil-
nehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Yvonne Jung
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag: Mittwoch
Termin: Mi. 31.05.2017
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 21:15
Kosten: 14,00 €
zusätzliche Kosten:
Max.
Teilnehmeranzahl: 8
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 24.05.2017

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai
und Juni sind für die Ausgaben 21, 23, 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 19.05.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, 02.06.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, 09.06.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 17.05.2017
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Donnerstag, 18.05.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Freitag, 19.05.2017
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Samstag, 20.05.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Sonntag, 21.05.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Montag, 22.05.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Dienstag, 23.05.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Mittwoch, 24.05.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

ACHTUNG!
NeueTelefonnummer:

(06675/1666
erreichbar zwischen
18.00 und 20.00 Uhr

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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- Anzeige -

Werbung bringt ERFOLG!
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Am Ende ergriff der Dirigent Jochen Pietzsch noch einmal das Wort, lob-
te sein Ensemble und zollte seine Anerkennung für die Arbeit, welche die
Musiker für das anspruchsvolle Programm auf sich genommen haben.
Und so endete ein in jeder Hinsicht gelungener Konzertabend.

Brieftaubenzuchtverein
„Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“
Gernold Hamel übernimmt Spitze bei

Einsatzstellenmeisterschaft
Den bisher schnellsten Preisflug der laufenden Wettflugsaison erlebten
die Züchter aus den Reihen der beiden Homberger Brieftaubenzucht-
vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ anlässlich des 3. Preisfluges
am Samstag. Waren die ersten beiden Preisflüge schon nicht langsam,
so konnten die Brieftauben der Homberger Einsatzstelle, in der beide
Vereine zusammengefasst sind, nochmals ihre durchschnittliche Flug-
geschwindigkeit deutlich steigern. Rund 95 km/h, was 1.587,76 Meter pro
Minute entspricht, erreichten die schnellsten Tauben anlässlich dieses
Wettfluges, der bereits am frühen Morgen, um 07:45 Uhr im durchschnitt-
lich 206 Kilometer Luftlinie entfernten Karlsruhe gestartet wurde. 564
Tauben von 14 beteiligten Züchtern aus den Reihen der beiden Vereine
starteten in Karlsruhe bei sehr guten äußeren Bedingungen. Bereits
um 09:52 Uhr erreichte dann die schnellste Taube ihren heimatlichen
Schlag bei dem Züchter Reinhard Wolf, der allerdings keine weiteren
Spitzenpreise an diesem Tag für sich verbuchen konnte. Spitzenpreise
gingen an Lydia Korba (2.), Gernold Hamel (3., 7., 9., 10., 11., 12.), an
Heinrich Wolf (5., 5., 6., 16.), an Peter Antmansky (8., 14., 18., 19., 20.),
an die Schlaggemeinschaft (SG) Thomas und Stefan Weber (13.), sowie
an den Züchter Tom-Robin Reitz (15., 17.). Die auch bei diesem Wettflug
relativ kurze Konkurszeit von 15 Minuten, also jene Zeitspanne, inner-
halb derer die zurückkehrenden Tauben für ihre Züchter Preise erzielen
konnten, unterstreicht den schnellen Flug vieler Tauben und damit das
gute Potential der Züchter.
Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Alois und Diana Girschek 31 4
Gernold Hamel 47 29
Peter Antmansky 75 25
Tom-Robin Reitz 40 13
Maurice Manderbach 20 1
Stefan Werneburg 15 2
Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 34 12
SG Pfeil und Nispel 36 16
Dieter Weber 29 1
Heinrich Wolf 73 40
Volker Schaaf 50 5
SG Massimo und Thomas Gies 31 13
SG Thomas und Stefan Weber 37 9
Lydia Korba 46 18

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Homberg/Ohm

Grandioser Konzertabend in der Stadthalle
Homberg (Ohm)

Unter dem Motto „Blasorchester Homberg meets
Musikverein Waldsolm“ erklangen am Samstagabend in der Homberger
Stadthalle Melodien von Andrew Lloyd Webber bis Ennio Morricone, von
Ernst Mosch bis Carole King.
Beide Orchester, die unter der Leitung von Jochen Pietzsch stehen,
hatten zuerst einzeln und dann ab der gemeinsamen Wochenendprobe
zusammen ein tolles und anspruchsvolles Programm mit einer Vielzahl
musikalischer Highlights erarbeitet.
Sabine Brückner-Groß, die als Moderatorin durch den Abend führte
und der erste Vorsitzende des Homberger Blasorchesters Marc Rauth
begrüßten die in großer Zahl erschienenen Gäste zu denen auch Frau
Claudia Blum - die Bürgermeisterin der Stadt Homberg, Paul-Heinz Eck-
hardt - der Bezirksstabführer und Harald Erzgräber - der Kreisstabfüh-
rer, nebst Partner und Gattinnen zählten und wünschten allen Zuhörern
einen schönen Konzertabend - ein Wunsch der sich zu 100 Prozent
erfüllen sollte.
Nachdem das Vororchester, die Gruppe der jungen und junggebliebe-
nen Nachwuchsmusiker, unterstützt von ein paar „Alten Hasen“ unter
anderem mit dem „ Jägerchor aus dem Freischütz“ von Carl Maria von
Weber und dem Marsch „Hello, Mr. Sousa“ ihr Können unter Beweis
gestellt hatte und mit großem Beifall und dem Ruf nach einer Zugabe
belohnt wurden, dem sie gerne nachgab übernahm nun das große ge-
meinsame Orchester.
Als Eröffnungsmarsch spielten die Musikerinnen und Musiker den mit-
reißenden Konzertmarsch „Arsenal“ vom belgischen Komponisten Jan
van der Roost und ernteten dafür großen Beifall.
Es folgte die Ouvertüre „Ross Roy“, ein monumentales konzertantes Mu-
sikstück, das der Niederländer Jacob de Haan anlässlich des Jubiläums
des St. Peter Lutheran College in Brisbane komponierte.
Ein Highlight jagte das andere und so hörte das Publikum nun „Die Teu-
felszunge“ , eine Bravourpolka für Solotrompete und Blasorchester, von
Hugo Schmidt die Rolf Schneebiegl einst Walter Scholz auf den Leib ar-
rangierte. Auch der Solisten dieses Konzertabends, Marius Pfeil, brillierte
bei diesem Stück außerordentlich und so kam es zum ersten Mal inner-
halb des Konzertes zu stehenden Ovationen und dem Ruf nach Zugabe.
Nun war der Großmeister der Soundtrackmusik für Italowestern,
Ennio Morricone am Zug.
Mit dem Werk „Moment For Morricone“, in dem die Musik zu „Zwei glor-
reiche Halunken“ und „Spiel mir das Lied vom Tod“ Verwendung fanden,
erntete nun das Orchester auch fulminanten Beifall.
Und weiter ging es mit großen Namen der Komponistenszene - nämlich
mit
Andrew Lloyd Webber Erfolgsmusical „Joseph And The Amazing Techi-
color Dreamcoat”, einem Trip durch drei Jahrzehnte Musikgeschichte,
mit rockendem Pharao, Flower-Power-Guru und Technobeats.
Mit dem Walzer „Blumengeflüster“ von Emil Stolc entließ das Orchester
die Zuhörer nun in die Pause, in der das Team des Vereins die Gäste
mit Getränken und kleinen Snacks bewirterten.
Zurück im Saal erfuhren die Zuschauer nun etwas über die musikali-
schen Gäste des Abends, den Musikverein Waldsolms 1987 e.V. und
dessen Geschichte.
Mit Swing ging es nun musikalisch weiter, mit einem Medley des berühm-
ten amerikanischen Jazzposaunisten und Orchesterleiters Glenn Miller
eröffneten die Musiker den zweiten Teil des Abends.
Gefolgt von „Hard Rock Cafe“ einem Arrangement nach dem Welthit von
Carole King aus dem Jahre 1977, hier hatte Annette Hecht, sonst an Tuba
und Saxophon zu hören, ihr erstes Gesangssolo.
Nun kamen auch die Anhänger der böhmischen Blasmusik und Marsch-
musik auf ihre Kosten. Der „Kaiserin Sissi Marsch“, eines der erfolgreich-
sten Werke von Timo Dellweg eröffnete den Reigen.
Dieser Schwungvolle Marsch eroberte innerhalb kürzester Zeit die Blas-
musikwelt, gefolgt wurde dieser von „Die fidelen Sechziger“, „Böhmische
Liebe“ und „Im kleinen Dörfchen“ - gesungen von Annette Hecht und
Martina Pietzsch, ebenso wie zum Abschluss „Wir seh´n uns wieder“.
Mit rauschendem Beifall und stehenden Ovationen wurde das Orchester
für seine Darbietung belohnt und spielte gern noch drei Zugaben für das
tolle Publikum dieses Abends.
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Mit einer zusätzlichen Orgelführung für besonders Neugierige ab 20:30
Uhr unter dem Motto “Klangmajestät – Besuch bei der Königin” wird noch
eine Überraschung auf der Empore bereitgehalten: Für alle Orgelneu-
gierigen erläutert der Weimarer Organist die “Königin der Instrumente”
hautnah. Direkt neben dem Spieltisch der Orgel hat man Gelegenheit
zu erfahren, wie der höchste, wie der tiefste Ton klingt. Wie viele Pfeifen
stehen in dem Instrument? Wie funktioniert die Übertragung zwischen
Taste und Ventil? Wie schwer ist so eine Orgel ? … usw.. Immer wieder
fesseln diese unterhaltsamen Orgelführungen die Besucher.

Weitere Info unter www.wieland-meinhold.de

Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist auch nach dem
dritten Preisflug noch relativ offen. Alle Züchter bis Platz acht kamen im
Ergebnis auf die gleiche Preisanzahl von neun, so dass lediglich zum
Teil geringe Unterschiede beim Punktsystem eine Rangfolge ergaben.
Angeführt wird die Liste nach diesem Wettflug von Gernold Hamel, der
einen Sprung von Rang drei an die Spitze machen konnte. Er verdrängte
den bisher führenden Reinhard Wolf auf Rang drei. Dazwischen liegt
noch Heinrich Wolf, der seinen Platz behaupten konnte.
Wertungen beziehen sich natürlich auch auf die beiden Vereinsmeister-
schaften, wobei bei dem BZV „Ohmtalbote“ Gernold Hamel vor Peter Ant-
mansky führt. Beide haben sich auch in Bezug auf die Preise mit jeweils
12 Zähler von den Verfolgern etwas abgesetzt. Beim BZV „Heimatliebe“
haben Reinhard Wolf und Heinrich Wolf die Plätze getauscht. Heinrich
Wolf liegt nun vorne, allerdings haben insgesamt fünf Züchter die gleiche
Preiszahl, was natürlich die Spannung weiter hoch hält.
In einer Woche geht es dann zum Auflassort in Rastatt, von wo die
Brieftauben nochmal eine kleine Distanzzunahme bewältigen müssen.

Boule-Freunde Homberg
Die Boule-Kugeln rollen wieder in Homberg/

Ohm
Erst die Arbeit - dann das Spiel! Am kommenden Mittwoch, den 17. Mai
gilt es erstmal, Hand anzulegen und den Bouleplatz nach der langen
Winterpause wieder in einen gut bespielbaren Zustand zu bringen. Da-
nach aber eröffnen die Boulefreunde Homberg die diesjährige Boule-
Saison am jetzigen Mittwoch, den 17. Mai ab 16.00 Uhr am Boule-Platz
im Jardin Thouaré (Tiefer Hain).
Bei extrem schlechtem Wetter entfällt die Eröffnung. Jeden Mittwoch ab
16.00 Uhr werden die Homberger Boulefreunde nun wieder eine ruhige
Kugel unter den schattenspendenden Linden schieben. Jeder, der Inter-
esse an diesem kurzweiligen Freizeitvergnügen hat, kann mitmachen.
Bitte nach Möglichkeit vorhandene Boule-Kugeln mitbringen.

Boule-Freunde Homberg (Hartmut Kraus)

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum
Homberg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Schlosspatrioten
Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Barockes ITALIEN & Romantischer NORDEN
Der Beitrag „erlebnis hessen“ des Hessischen Fernsehens im Februar
2016, in dem das Homberger Schloss und Arbeit der Schlosspatrioten
Homberg an der Ohm e.V. eingehend dargestellt wurden, faszinierte
einen Organisten aus dem thüringischen Nachbarland.. . So entstand
die Idee zu einem Benefizkonzert für das Homberger Schloss. Und so
steht nun eine spannende und abwechslungsreiche Klangexpedition
nach Italien und Skandinavien bevor. Jedenfalls verspricht es Dr. Wie-
land Meinhold, Universitätsorganist in seinem Orgelkonzert in der Ev.
Stadtkirche zu Homberg/ Ohm am Sonnabend, dem 27. Mai 2017, um
19:30 Uhr, in dem virtuose Barockmusik von G. Frescobaldi, G. Tartini,
G. Gentili, G. Torelli, D. Scarlatti, T. Albinoni, A. Corelli, A. Vivaldi und
Domenico Zipoli erklingen wird.
Diese sprühende Musik wurde auch in Mitteleuropa geliebt und musi-
ziert. Das verwundert nicht, denn im 18. Jh. “tobte” eine wahre Italien-
begeisterung, der man sich auch in Deutschland nicht entziehen wollte.
So wird nicht nur quicklebendige Musik zu hören sein, der Interpret mo-
deriert diese musikalische Reise auch gebührend.
Im zweiten Teil wartet dann romantische Orgelmusik aus dem Norden:
Der nördliche Teil Europas, der sich für viele Menschen hierzulande mit
großer Sehnsucht nach unberührter Natur, intakter Gesellschaft und
atemberaubender Landschaft verbindet, hat auch eine stille, aber in-
tensive Musikkultur. Gade, Langaard, Matthison-Hansen in Dänemark,
Lindberg, Hägg in Schweden, Grieg und Sibelius in Norwegen und Finn-
land sowie Leifs in Island, das sind nur einige der klangvollen Namen.
Nicht immer ist die Musik Skandinaviens elegisch, die Festlichkeit kommt
vielleicht der britischen Seele nahe. So sind die Choralbearbeitungen,
Fantasien, Präludien und Tonsätze kostbare Stimmungsbilder aus einer
Kultur, die sich nie im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit befand. Das macht
ihre Beliebtheit aus.
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TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!

Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Landfrauenverein Büßfeld
Mai 2017

Samstag 27.05.2017 Backhausfest - Salzekuchenessen.
Ab 11.00 Uhr gibt es Salzekuchen mit anschließendem gemütlichem
Ausklang.
Die Landfrauen laden alle Freunde Büßfelds und des Salzekuchens
herzlich ein.
Vorbestellungen richten Sie bitte bis zum 23.05.2017 an Frau Waltraud
Diehl
Tel.: 06633/7406
Über viele Helfer würden wir uns sehr freuen, deshalb bitten wir alle, die
helfen möchten sich am 27.05.2017 ab 8.00Uhr im DGH einzufinden!

Sonntag 28.05.2017 Backhausfest
Am Sonntag treffen sich alle Helfer um 7.30 Uhr im DGH zur Vorbereitung
für den Hefekuchen.

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Verkorkste Saison 2016/2017 endlich zu Ende/Im
Jugend- u.Schülerbereich positive Entwicklung

Mit zwei Abstiegen endet für die TTG Büßfeld eine schwierige Saison.
Während der gesamten Zeit hatte man immer mit Personalnot zu kämp-
fen was sogar dazu führte, dass Spieler aus der 2. Kreisklasse in der
Bezirksoberligamannschaft aushelfen mussten.
Die erste Mannschaft ist aus der Bezirksoberliga abgestiegen. Gegen
Rhön-Sprudel Maberzell III gelang der Ehrenpunkt, so dass man zumin-
dest einen Punkt auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Weggang
von Thomas Kotthoff war nicht allein entscheidend, dass die Mannschaft
so eine miserable Saison gespielt hat. Man muss sich aber auch ein-
gestehen, dass in dieser Klasse auch mehr getan werden muss um
mithalten zu können.
Auch die zweite Mannschaft muss die Bezirksklasse wieder verlassen.
Zwar könnte man mit dem Sckicksal hadern, aber so ein Abstieg entwik-
kelt sich über die gesamte Runde und man kann und darf den Abstieg
nicht an einzelnen Spielen fest machen wollen. Der Einsatz hat bei den
Spielern immer gestimmt, aber am Ende hat es leider nicht gereicht.
Gut gelaufen ist es bei der dritten Mannschaft, die im ersten Jahr in der
Kreisliga einen hervorragenden dritten Platz erreicht hat.
Mit Marcel Moser (Platz 7) und Bernd Kraft (Platz 10) findet man zwei
Spieler der TTG unter den Top 10.
Das Doppel Hansi Höhn/Rene Seipp findet sich auf Platz 5 der Besten-
liste wieder.
Auch in der vierten Mannschaft war man mit Erreichen des dritten Plat-
zes in der 2. Kreisklasse hoch zufrieden. Nur aufgrund des schlechte-
ren Satzverhältnisses musste man Schadenbach III den Weg in die 1.
Kreisklasse frei machen.
Mit Steffen Räther-die Nr. 1 der Vierten- stellt die TTG den besten
Spieler in dieser Klasse.Büßfelds Nr. 2 Michael Schlosser schaffte es
noch auf Platz 9.
Mit den Doppeln Räther/Schlosser (Platz3) und Kehl/Seipp,A.(Platz 6)
hat man noch zwei Doppel unter den Top 10.
Bei der füften Mannschaft ist nicht so gut gelaufen beendete man die
Runde leider auf dem letzten Tabellenplatz.
Zufrieden sein kann man dagegen im Jugend- u. Schülerbereich.
Die erste Jugend hat in der Bezirksliga West ganz gut mitgehalten und
den sechsten Platz erreicht. Mit Josef Reichel (Platz 9) hat man einen
Spieler unter den Top 10 ebenso mit dem Doppel Mustafa Ay/Jannik
Schultheiß (Platz 6).
Die zweite Jugend hat in der Kreisklasse einen hervorragenden zweiten
Platz belegt. Mit Kaan Ay (Platz 3) und Maximilian Ried hat man zwei
Spieler in den Top 10. Beide spielen auch zusammen Doppel und lan-
deten auf Platz 3 in der Bestenliste.
Büßfelds Mädchen haben sich bei den A-Schülern hervorragend ge-
schlagen. Sie landeten auf Platz 4. Beachtenswert dabei die Leistung
von Lorena Sang, die die beste Spielerin dieser Klasse ist. Das
Doppel Dorothea Berben/Alina-Marie Müller landeten auf Platz 5 der
Bestenliste.
Auch Büßfelds jüngste Tischtennisspieler hielten tapfer mit. In der letz-
ten Saison noch C-Schüler und jetzt B-Schüler schaffte man es nicht
Letzter zu werden.

Bei schönem Wetter
jeden 3. Freitag
ab 18:00 Uhr:
19.05.2017
16.06.2017
21.07.2017
18.08.2017
15.09.2017

im Biergarten

Besuchen Sie den...
*Homberger Sommer*

www.schlosspatrioten.de

der Schlosspatrioten



Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 20/2017

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Terminkalender des GZV Schadenbach

Zeitraum Mai — Dezember 2017
05.-07.05.2017 180. Bundestagung BDRG in Altötting
24.-28.05.2017 Europatagung EE in Eger/Ungam
09.-11.06.2017 Bundestagung des VDRP in Borken(Hessen)
11.06.2017 JHV Zuchtbuch Hessen-Nassau in Ockstadt
18.06.2017 LV-Jugendtag Hessen-Nassau in Offenbach, Er-

lenbruch
23.06.2017 Monatsversammlung GZV Schadenbach, DGH
24.-25.06.2017 Bundestagung des VZV in Mühlhausen/Thürin-

gen
01.07.2017 LV-Zuchtbuch Thüringen Schulung in Elxleben
12.-13.08.2017 VHGW Bundestagung in Kirchlengem
20.08.2017 Arbeitstagung der PV Hessen-Nassau in Ock-

stadt, Bürgerhaus
03.09.2017 HDV LV-Jugend Hessen-Nassau, Ockstadt, Bür-

gerhaus
08.09.2017 Monatsversammlung GZV Schadenbach, DGH
28.09.-01.10.2017 HSS der weißen Zw.-Wyandotten, Nieder-Ohmen, ZA
30.9.-01.10.2017 27. Wassergeflügelschau Meiningen
06.10.2017 Monatsversammlung GZV Schadenbach, DGH
14.-15.10.2017 AS HSS Entenzüchter Deutschlands, Feldatal,

Feldahalle
21-22.10.2017 136. Deutsche Junggeflügelschau Hannover,

Messegelände, angeschlossen Bundes-Zucht-
buchschau, 44. VHGW Schau u. Zw. Schau

21.-22.10.2017 GS Alkersleben-Schadenbach, Alkersleben, An-
gereck

04.-05.11.2017 LV-Schau Hessen-Nassau in Alsfeld, Hessenhal-
le, angeschlossen
LV-Jugendschau u. Zuchtbuchschau

17.-19.11.2017 HSS der Voorburger Schildkröpfer, Nieder-Oh-
men, ZA KVS GZV Lauterbach, Turnhalle

25.-26.11.2017 GS GZV Homberg und GS GZV Schadenbach,
Homberg, Stadthalle

01.-03.12.2017 121. Lipsia-Schau, 66. VdT Schau , Leipzig Neue
Messe

15.-17.12.2017 99. Nationale Bundessiegerschau 54. Bun-
desjugendschau angeschlossen 51. LV-Schau
Thüringen, 27. Erfordia Junggeflügelschau, LV-
Jugendschau u. Zuchtbuchschau Erfurt Messe

16.12.2017 Jahresabschlussfeier GZV Schadenbach
06.-07.01.2018 33. Bundesziergeflügelschau Westerbakum

Eintracht Fan-Club Deckenbach
DFB Pokalendspiel im Sportheim

Deckenbach

Am 27.05.2017 ist es so weit. Unsere Eintracht bestreitet das Pokalend-
spiel gegen den BVB.
Alle, die keine Karte für Berlin ergattern konnten, können trotzdem ge-
meinsam das Endspiel im Sportheim Deckenbach schauen.
Das Sportheim wird am Samstag, den 27.05.17 ab 19 Uhr geöffnet sein.

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Mäharbeiten

Wir weisen alle Landwirte auf ihre Verpflichtung hin, mindestens einen
Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu benach-
richtigen!
Dobiat, Claus 06422-857381

0174-9149691
Willmund, Gerhard 06425-1474

0172-4508068
Dippel, Oliver 0163-3546530
Ritter, Manfred 06633-1322 oder -642789

0171-1234995
Kratz, Dieter 06633-7839
Menzel, Kurt 06421-41545

0171-9913797
Menzel, Claudia 0171-9966906
Haverkamp, Benjamin 0172-7569728
Rödding, Thomas 0175-2452105

Der Jagdvorstand

Ortsbeirat und Vereinsgemeinschaft
Erbenhausen

Am Donnerstag, den 18.05.2017 findet um 19:30 Uhr im DGH eine wei-
tere öffentliche Zusammenkunft wegen unseres Jubiläums statt.
Gerade jetzt in der Endphase der Vorbereitungen sind noch viele Ein-
zelheiten und Aufgaben zu planen und zu besprechen.
Dazu sind alle Erbenhäuser recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und gute Anregungen und
Beschlüsse.

Der Ortsbeirat und die Vereinsgemeinschaft

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Mai
Mittwoch den 17.05.2017 19:00 Uhr
Thema: Einsatzübung nach FwDw 3 im Ortsbereich.
Die Übung wird durchgeführt von:
Bernd Dietz
Tobias Weidener

Termine :
22.05.2017 Gefahrgutausbildung in Homberg mit Maulbach und

Homberg um 19:30Uhr für alle.
Der Wehrführer

Obst-und Gartenbauverein Gontershausen
Termine 2017

20.05.2017 Arbeitseinsatz Treffpunkt 10:00 Uhr am DGH
Gontershausen

Jahreshauptversammlung 2017
Am 18.06.2017 um 10.00 Uhr findet unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung auf dem Hof des DGH Gontershausen statt.
Für Essen und Getränke wird wie immer bestens gesorgt sein
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
1 Bericht des Vorsitzenden
2 Bericht des Rechners
3 Bericht der Kassenprüfer
4 Protokoll des Schriftführers
5 Verschiedenes

Jochen Köhler

Nieder-Ofleiden - vom Ursprung bis in die
70-ziger Jahre

(Nieder-Ofleiden/nr.) Am 20. Mai 2017 findet um 20:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Nieder-Ofleiden ein Vortrag von Reinhold Nicke statt.
Thema der Präsentation ist die Geschichte Nieder-Ofleidens vom Ur-
sprung bis in die 70-ziger Jahre. Bilder und Informationen zeigen den hi-
storischen Werdegang des schönen Dorfes am Fuße des Vogelsberges.
Veranstalter ist der Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden e.V.“. Der Eintritt
ist frei.
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10.30 Uhr Kindergottesdienst in Deckenbach im Jugendraum
15.00 Uhr Foto-Termin und Probe zur Konfirmation in Büßfeld
Sonntag Rogate, 21. Mai
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Büßfeld
Konfirmation 2017
Am Sonntag Rogate (21. Mai) werden die folgenden Jugendlichen in der
Kirche in Büßfeld konfirmiert: (alle aus Büßfeld)
Marius Korth, Bleidenröder Straße 25
Larissa Kreuter, Am Rotacker 5
Lara Sophie Müller, Im Oberdorf 9
Lorena Sang, In der Rosselbach 3
Gottesdienst im Grünen
Am Tag der Himmelfahrt Christi feiern die umliegenden Gemeinden einen
gemeinsamen Open-Air-Gottesdienst im Wald an der Buchholzbrücke.
Wir laden herzlich ein:
Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 11 Uhr
Freizeitanlage „Buchholzbrücke“
Mitwirkende: Pfarrer Bernd Passarge und Team, der Posaunenchor
Deckenbach
Bewirtung: Wanderverein Homberg
Im Anschluss: gemeinsames Mittagessen (Gerichte vom Grill), kalte
Getränke, Kaffee und Kuchen
Der Erlös des Tages ist für die weitere Ausgestaltung der beliebten
Familien-Freizeitanlage bestimmt. Bei Regen findet der Gottesdienst in
der ev. Stadtkirche in Homberg statt.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 16.05.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht nur für Konfirmanden aus

Ermenrod in der Kirche in Ermenrod
Samstag, 20.05.
11.00 Uhr Flötenkreis Zeilbach
Sonntag, 21.05. - Rogate -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles
in Ermenrod, Pfr. Harsch

Montag, 22.05.
15.00 Uhr Flötenkreis Zeilbach
Dienstag, 23.05.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht nur für Konfirmanden und

Konfirmandinnen
aus Ehringshausen in der Kirche in Ehringshausen

Donnerstag, 25.05. - Christi Himmelfahrt -
09.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
14.30 Uhr Hausbibelkreis Ehringshausen
Samstag, 27.05.
11.00 Uhr Flötenkreis Zeilbach
Sonntag, 28.05. - Exaudi -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Konfirmanden
Am Sonntag Rogate, den 21. Mai 2017, will um 10.00 Uhr in der Ev.
Martin-Luther-Kirche zu Ermenrod folgender Junge konfirmiert werden:
Tim Lukas Euler, Hainbacher Str. 4, 36325 Feldatal/Ermenrod

Hinweis
Aufgrund von Renovierungsarbeiten an der Heizung in der St. Mar-
tinskirche in Rülfenrod, findet der Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
am Donnerstag, den 25. Mai um 09.00 Uhr in der Michaeliskirche zu
Ehringshausen statt.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

MGV „Eintracht“ 1905 e.V. Ober-Ofleiden/
Gontershausen

Wanderung am Himmelfahrtstag,
25.05.2017 ab 10:00 Uhr am DGH

Am Himmelfahrtstag findet wieder unsere trationelle Wanderung statt.
Wandern durch das Ohmtal, Erkunden des Welkerwiesenweg und des
geplanten neuen Radweg.
Beginn ist um 10:00 Uhr am DGH in Ober-Ofleiden im Anschluss gemüt-
liches Besammensein in der Anlage bei diversen Getränken Würstchen
und Steaks, sowie am Nachmittag Kaffee und Kuchen.
Auf eine rege Teilnahme freut sich der MGV.

Der Vorstand !

Landfrauenverein Schadenbach
Erinnerung !

Am Donnerstag, dem 18.05.2017,wollen wir mit Karl- Heinz Zobich eine
geführte Wanderung durchs Schweinsberger Moor unternehmen. Wir
treffen uns um 15.45 Uhr an der Bushaltestelle. Anschließend kehren wir
ins „Da Pino“ ein. Wer nicht mitlaufen kann, hat die Möglichkei, direkt in
die Pizzeria zu kommen. Die Wanderer treffen zwischen 18.00 und 18.30
Uhr ein. Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Der Vorstand

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 19.5.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 20.5.
9-13 Uhr Vorkonfirmanden BEIDE Gruppen im Gemeindehaus
Sonntag, 21. Mai Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Montag, 22.5.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Gottesdienst im Grünen
Am Tag der Himmelfahrt Christi feiern die umliegenden Gemeinden einen
gemeinsamen Open-Air-Gottesdienst im Wald an der Buchholzbrücke.
Wir laden herzlich ein:
Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 11 Uhr
Freizeitanlage „Buchholzbrücke“
Mitwirkende: Pfarrer Bernd Passarge und Team, der Posaunenchor
Deckenbach
Bewirtung: Wanderverein Homberg
Im Anschluss: gemeinsames Mittagessen (Gerichte vom Grill), kalte
Getränke, Kaffee und Kuchen
Der Erlös des Tages ist für die weitere Ausgestaltung der beliebten
Familien-Freizeitanlage bestimmt.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der ev. Stadtkirche in Homberg statt.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 18. Mai
20.30 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeinderaum Deckenbach
Samstag, 20. Mai
9 -13 Uhr Vorkonfirmanden-Unterricht in Homberg im

Gemeindehaus www.zellertal-online.de

Arnbruck & Drachselsried
Geheimtipp des Bayerischen Waldes.

- Anzeige -
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Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 17.05.17
Burg-Gemünden
17.00 Uhr Begegnungskaffee mit den Flüchtlingen im

Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden, wir laden
dazu herzlich ein!

Sonntag, 21.05.2017
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Wir laden ein zum Katharinenmarkt mit Mittelalterflair in Gemün-
den (Felda) am Rathausplatz,
festliche Eröffnung um 11.00 Uhr, Gottesdienst um 14.00 Uhr.
Besuchen Sie unseren Markt mit Schmuck, Bilder und Bänder,
Korbflechter, mittelalterliche Musik, Kräuterfrau, Drehorgel, mittelalter-
liche Spiele,
Pfannengerichte ,Flammkuchen, Sau vom Spieß, Lutherbier
Wer gewandet kommt, erhält eine süße Überraschung!
Montag, 22.05.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Chor „BuNiElOt“ im Ev. Gemeindehaus, Wanngasse 9
Dienstag, 23.05.17
Nieder-Gemünden
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen im Ev. Gemeindehaus mit den

Konfi-Eltern für Gestaltung des Gottesdienstes am
11.06.17

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Donnerstag, 18. Mai 2017
15 Uhr 30 Jungschar für die 7-12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 21. Mai 2017 -Rogate-
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl in Appenrod

(Pfr. Bernd Passarge)
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@web.de
Bürozeiten Frau Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, Nieder-Ofleiden

und Haarhausen
Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Mittwoch, 24. Mai
14.30 Uhr Kindergartengottesdienst in Nieder-Ofleiden
Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesdienst an der Buchholzbrücke, bei schlechtem

Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche in
Homberg statt

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 17.05.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21.05. 6. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldegottesdienst zur Firmung

Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Sonntag, 21.05. 6. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Freitag, 19.05. Verena Bernarda Bütler
10.15 Uhr Andacht Haus am Gleenbach
Samstag, 20.05. Unsere liebe Frau von Fatima
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,

Allen Gratulanten möchten wir für die vielen
Glückwünsche und Geschenke anlässlich
unserer Konfirmation recht herzlich danken.

Lilith Beutel
Johanna Justus
Lorena Kraft
Anna-Lena Schneider

Ober-Ofleiden, imMai 2017

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche

und Geschenke, die mir zu meinem

90. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Besonderen Dank Herrn Stadtrat Rotter und Ortsvorsteher
Reiß, die die Glückwünsche des Hess. Ministerpräsidenten

Bouffier überbrachten. Ebenso dem Sportverein,
Obst- und Gartenbauverein und der Feuerwehr,

sowie Frau Pfarrerin Schrag von der Kirchengemeinde.

Besonderen Dank dem Gesangverein für die dargebrachten
Lieder, sowie dem Gasthaus Jakob für die gute Bewirtung.

Erwin Vaupel
Deckenbach, im April 2017

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

Familienanzeigen ONLINE BUCHEN:

wittich.de/familienanzeigen
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“Ein Lied kann eine Brücke sein“
Einladung

zum Chorkonzert
Erleben Sie moderne und traditionelle Chormusik mit den Sängerinnen
und Sängern der „Tafelrunde“.

Der Gemischte Chor der „Tafelrunde“,
der „CantAmana Chor“ und
der Jugendchor „Voices of castle“

präsentieren Ihnen international bekannte Schlager, Volkslieder, aktu-
elle Charthits sowie Rock`n Roll & Bluessongs unter der Leitung von
Jürgen Pöschl und Marie-Christine Brüning.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am

Samstag, 20. Mai 2017,
um 19.30 Uhr,

in der Aula der Stiftsschule St. Johann Amöneburg
Der Eintritt ist frei.

Veranstalter: Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e. V. Amöneburg
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Amtliche Bekanntmachungen

Bauleitplanung der Stadt Amöneburg, Stadtteil Erfurtshausen
Aufstellung des Bebauungsplans „Erfurtshausen Süd“
(Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB)

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Entwurf des Bebauungsplans liegt mit Begründung vom

Montag den 29.05.2017 bis
einschließlich Freitag den 30.06.2017

im Rathaus der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, Bauamt, zu jedermanns Einsicht während der allgemeinen Dienststunden im
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung aus. Anregungen können während dieser Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Gem. § 3 Abs. 2, Satz 2 Halbsatz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Gem. § 13a Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung
aufgestellt wird.
Der räumliche Geltungsbereich und der Entwurf des Bebauungsplans gehen aus den nachstehenden Übersichtskarten hervor (gestrichelt umran-
deter Bereich).
Amöneburg, den 12. Mai 2017

Plettenberg, Bürgermeister
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Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm)
A 49 (UF 2414), Vogelsbergkreis

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-

Lauterbach, den 11.05.2017
Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm) A 49 (UF 2414),

Vogelsbergkreis;
Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
Die Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft gemäß § 21 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der
derzeit geltenden Fassung, findet am

Montag, den 26.06.2017 um 19:30 Uhr
in der Stadthalle in Homberg (Ohm)

im Rahmen einer Teilnehmerversammlung statt. Hierzu sind alle Teil-
nehmer eingeladen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft vertritt die Gemeinschaft der
Teilnehmer bei wichtigen Angelegenheiten im Flurbereinigungsverfahren
und wirkt in verschiedenen Verfahrensabschnitten mit.
Wahlberechtigt und eingeladen zur Wahlversammlung sind alle Teil-
nehmer am Flurbereinigungsverfahren. Dies sind die Eigentümer der
zu dem Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den
Eigentümern gleichgestellten Erbbauberechtigten.
Zur Wahl des Vorstandes hat jeder Teilnehmer nur eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer und haben somit auch
nur eine Stimme. Teilnehmer, die den Termin nicht wahrnehmen wollen,
können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Stimmbe-
rechtigte, die gleichzeitig Bevollmächtigte sind, haben nur eine Stimme.
Bevollmächtigte haben sich durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen und die Vollmacht der Flurbereinigungsbehörde zu übergeben.

Im Auftrag
gez.

(Karl)
Vermessungsoberrat

Sitzung des Seniorenbeirates
Einladung

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirates findet am
Mittwoch, 17. Mai 2017 um 15.00 Uhr

im Rathaus, Sitzungszimmer im Dachgeschoß
statt.
Die Sitzung wird einberufen mit folgenden Tagesordnungspunkten:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls
3. Sachstand Bürgerbus - wie geht es weiter?
4. Sachstand Ruheforst Brückerwald
5. Ergebnis der Befragung zum geplanten Mittagstisch Kernstadt
6. Verkehrsschulung für ältere Verkehrsteilnehmer
7. Verschiedenes

Hildegard Kräling
Vorsitzende

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
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Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein De-
fibrillator. Während der Schulstunden ist das Gerät
im Notfall für alle Bürger zugänglich. Der Standort
befindet sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des
Verwaltungsgebäudes (Thomas-Haus), das ist das
erste Gebäude links, wenn man vom Marktplatz auf
das Schulgelände kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Nahverkehrsentwicklung
geht in die nächste Runde

Zweite Online-Umfrage zum Nahverkehrsplan
Marburg-Biedenkopf –Auf der Online-Beteiligungsplattform des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf www.mein-marburg-biedenkopf.de können
Bürgerinnen und Bürger von Montag, den 15. Mai bis Montag, den 5. Juni
2017 ihre Anregungen und Verbesserungsvorschläge für den öffentlichen
Personennahverkehr geben. Ziel ist die Erstellung eines Nahverkehrs-
plans für den gesamten Landkreis im Zeitraum von 2018 bis 2022.
Nachdem mit einer Online-Umfrage im November 2016 ein grober Rah-
men für eine Entwicklung des Öffentlichen Personennahverkehrs im
Landkreis abgesteckt wurde, sind nun konkrete Ideen und Verbesse-
rungsvorschläge zu den verschiedenen Buslinien im Landkreis gefragt.
Auf der Plattform www.mein-marburg-biedenkopf.de unter dem Dialog
mit dem Titel „Entwicklung des Nahverkehrsplans“ können von Montag,
den 15. Mai bis Montag, den 5. Juni 2017 einzelne Buslinien nebst dazu-
gehörigen Steckbriefen aufgerufen werden. Darin sind neben Fahrtzeiten
auch die Streckenführung oder der Streckenverlauf aufgelistet, wozu
Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen oder Verbesserungsvorschläge frei
kommentieren können.
Die erste Umfrage bei den Bürgerinnen und Bürger im November bot
dem Regionalen Nahverkehrsband Marburg-Biedenkopf (RNV) eine
Grundlage für die Weiterentwicklung von Angeboten im Nahverkehr.
Die erneute Befragung widmet sich nun den konkreten Anforderungen
an einzelne Buslinien innerhalb des Landkreises.
Für weitere Informationen steht der Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ide-
en- und Beschwerdemanagement unter der Telefonnummer 06421
405-1212 sowie unter der E-Mail-Adresse buergerbeteiligung@marburg-
biedenkopf.de gerne zur Verfügung. Aktuelle Informationen sind auch
auf der Beteiligungsplattform des Landkreises unter www.mein-marburg-
biedenkopf.de zu finden.

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
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Das gab Bürgermeister Michael Plettenberg in der Ortbeiratssitzung in
Roßdorf in der letzten Woche bekannt.
Am Dienstag den 16. Mai 2017 war am Nachmittag auf der L 3048 ein
Motorradfahrer ums Leben gekommen, als er mit einem Pkw, der auf
die Landesstraße einbiegen wollte, zusammen stieß. Die Unfallursache
ist noch nicht abschließend geklärt, jedoch spricht vieles dafür, dass
überhöhte Geschwindigkeit und Unachtsamkeit der beteiligten Verkehrs-
teilnehmer eine wesentliche Rolle gespielt, und zu diesem tragischen
Unfall geführt hat.
Die Straßenverkehrsbehörde der Stadt kündigte an ihr Geschwindig-
keitsüberwachungsprogramm auch auf diese Kreuzung zu erweitern.
Gleichzeitig bat sie den Straßenbaulastträger Hessen Mobil eine ver-
deckte Geschwindigkeitsmessung durchzuführen und die Daten der
Unfallstatistik zu übermitteln. Zudem bat Bürgermeister Plettenberg als
Chef der örtlichen Straßenverkehrsbehörde darum Informationen aus
der Unfallermittlung zu bekommen.
Mit all den Daten will die Stadt überprüfen, ob und welche verkehrs-
rechtlichen Maßnahmen gezogen werden können. In Frage kommt zum
Beispiel den auf Tempo 80km/h festgelegten Kreuzungsbereich auszu-
dehnen, oder zukünftig Tempo 70km/h anordnen zu lassen.

Schulgesetznovelle passiert Hessischen
Landtag

Der Hessische Landtag hat kürzlich die Novelle des Hessischen Schul-
gesetzes verabschiedet. Sie sieht eine ganze Reihe von Änderungen
vor, die in den vergangenen drei Jahren von der Landesregierung und
den sie tragenden Fraktionen, in Modellprojekten und Schulversuchen
in der schulischen Praxis angestoßen und nun auch in Gesetzesform auf
den Weg gebracht wurden.Das Land verfolgt mit der Gesetzesnovelle
drei Leitlinien:
· die Sicherung und Entwicklung der Qualität von Schule und Unter-

richt,
· die bestmögliche individuelle Förderung der Schülerinnen und

Schüler,
· und die Stärkung der Wahlfreiheit und Chancengerechtigkeit im

hessischen Bildungssystem.“
Inhaltlich geht es vor allem darum, die Bereiche Ganztag und Inklusion
weiterzuentwickeln, die Berufsorientierung zu stärken, die Wahlfreiheit
bei den verschiedenen Bildungsgängen zu gewährleisten sowie die In-
tegration schulischer Seiteneinsteiger zu fördern. Die Wichtigkeit dieser
Themenfelder sei auch von Gewerkschaften, Schüler-, Eltern- und Leh-
rerverbänden sowie weiteren am Bildungssystem beteiligten Organisatio-
nen im Rahmen einer Anhörung bestätigt worden, hob Lorz hervor. „Dies
hat uns nicht nur gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind, sondern
hat uns vor allem auch in unserer Herangehensweise bestätigt“, so der
Kultusminister. „Uns geht es in erster Linie nicht darum, Schülern und
Eltern ideologische Konzepte überzustülpen, sondern das Schulsystem
vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Entwicklungen und anhand von
Nachfrage und Bedarfen behutsam fortzuentwickeln.“

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Mittwoch, 17.05.2017, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Mittwoch, 17.05.2017, in Roßdorf, am Donnerstag, 18.05.2017, in
Amöneburg und Rüdigheim und am Freitag, 19.05.2017, in Erfurtshausen
und Mardorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: 23.05.2017.

Tragischer Unfall in Roßdorf kostet
Motorradfahrer Leben

Muss Kreuzung sicherer werden?

Einen tragischen Unfall nimmt die Straßenverkehrsberhörde der Stadt
Amöneburg zum Anlass, die Sicherheit der Kreuzung der Landesstraße
L 3048 und 3289 in Roßdorf auf ihre Sicherheit überprüfen zu lassen.
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Der BUS - das unbekannte Wesen
Nahverkehrsplan wird aktualisiert

Es sah etwas leer aus im Bürgerzentrum Dreihausen bei der ersten Re-
gionalkonferenz im Rahmen der Erstellung des neuen Nahverkehrsplans
für den Landkreis im Gebiet ‚Südost‘, als der aktuelle Planungsstand den
Beteiligten vorgestellt wurde.
Neben dem Erstem Kreisbeigeordneten Marian Zachow, Busunter-
nehmen und Schulvertretern waren auch die Bürgermeister Michael
Plettenberg aus Amöneburg und Andreas Schulz aus Ebsdorfergrund
anwesend, um mit den beauftragten Verkehrsplanern vom Büro IGDB
aus Dreieich zu diskutieren.
Dabei erfuhren sie, dass Änderungswünsche durch die beteiligten Kom-
munen zur Fahrplangestaltung kaum noch möglich sind, da die Linien-
bündelausschreibung für den Bereich SÜDOST, die zum Fahrplanwech-
sel am 12.12.2017 in Kraft treten soll, bereits veröffentlicht ist.
Dabei wird es allerdings keine sensationellen Änderungen geben. Eine für
die Stadt Amöneburg relevante Änderung, die spontan als eher positiv ge-
sehen wird, ist zum Beispiel, dass die Linie 80, die heute von Schweinsberg
über Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf nach Marburg fährt, zukünftig
nicht über den Ebsdorfergrund, sondern über Schröck nach Marburg fährt,
um Fahrzeit einzusparen. Gleichzeitig wird die Linie nach Homberg/Ohm
verlängert, sodass man von den Amöneburger Stadtteilen zukünftig ohne
Umstieg direkt nach Homberg/Ohm kommen wird.
Die Kommunen haben im Nachgang zur Sitzung die neuen Steckbriefe der
Linien angefordert, um sie zu prüfen und ggf. Anmerkungen zu machen.
Im Nahverkehrsplan der bis 2022 gelten soll geht es aber auch um
Grundsätzliches, zum Beispiel um die Lage der Haltestellen. In der Amö-
neburger Kernstadt gibt es diesbezüglich eine Unterversorgung, ebenso wie
in der Roßdorfer Siedlung. Hier sind die Haltestellenentfernungen zu groß.
Der Nahverkehrsverband soll prüfen, ob eine Verbesserung möglich ist.
Auch die Frage der Barrierefreiheit wird den Nahverkehrsverband und
die angeschlossenen Kommunen in den nächsten Jahren stark beschäf-
tigen. Nicht nur die Anforderungen an die Fahrzeuge steigen, sondern
auch die an die Haltestelleninfrastruktur. Nach EU-Vorschriften muss al-
les bis zum Jahr 2022 barrierefrei sein - eine finanzielle Herausforderung
für die Städte und Gemeinden, die direkter Kostenträger sind. Jedoch
wurden Zuschüsse in Aussicht gestellt.
Über den Nahverkehrsplan beschließt der Kreistag als Aufgabenträger
für das Kreisgebiet ohne Marburg. Dabei hat der Landkreis diese ge-
setzliche Aufgabe an den Regionalen Nahverkehrsverband Marburg-
Biedenkopf übertragen, dem alle Kommunen außer Marburg angehören.
Die Stadt Amöneburg ist dort nicht im Vorstand vertreten sondern nur
durch Bürgermeister Plettenberg in der Verbandsversammlung. Pletten-
berg ist dort einer von zwei Stellvertretern des Vorsitzenden.
Wir werden an dieser Stelle weiter über das Thema berichten, und die
Änderungen, die zum Fahrplanwechsel kommen sollen vorstellen.

„Pakt für den Nachmittag“ als weiteres Angebot im schulischen
Ganztag
Beim schulischen Ganztag setzt die Hessische Landesregierung auf
den bedarfsgerechten Ausbau der Angebote, zu denen freiwillige Ange-
bote an mehreren Nachmittagen pro Woche genauso gehören wie die
zunehmende Zahl an Schulen, die im sogenannten Ganztagsprofil 3 ar-
beiten, also als gebundene Ganztagsschule. „Der größte Nachholbedarf
beim Ganztag lag zu Beginn der Legislaturperiode bekanntermaßen an
den Grundschulen“, erläuterte Kultusminister Lorz. „Deshalb haben wir
mit dem ‚Pakt für den Nachmittag‘ das größte Programm zum Ausbau
schulischer Ganztagsangebote aufgelegt, das es jemals in Hessen gab.“
Zum kommenden Schuljahr sollen dann bereits zwei Drittel aller Schul-
träger mit insgesamt 168 Schulen dabei sein. Statt einer verpflichtenden
Ganztagsschule setze die Landesregierung auf eine qualitätsgesicher-
te Vielfalt von offenen, teilgebundenen und gebundenen Angeboten.
„Damit tragen wir sowohl pädagogischen Erkenntnissen als auch der
von Eltern gewünschten besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Rechnung“, so Lorz.
Wahlfreiheit zwischen Inklusion und Förderschule
Auch bei der Beschulung von Kindern mit Behinderungen oder Beein-
trächtigungen wolle man in Hessen die Wahlfreiheit zwischen Inklusion
und Förderschulen erhalten. „Eltern dürfen für ihre Kinder entscheiden,
was das Beste für sie ist“, betonte Kultusminister Lorz. „Dabei werden
sie von unseren Fachleuten in den Beratungs- und Förderzentren (BFZ)
und in den Schulen beraten – und zwar von Beginn der Schulanmeldung
über den gesamten Verlauf ihrer Schulkarriere, wenn notwendig bis zu
einem 14. Schulbesuchsjahr.“ Diese Möglichkeit, die bislang nur in der
Verwaltungspraxis gegeben war, werde nun mit einer gesetzlichen Neu-
regelung grundsätzlich möglich. Lorz wies in diesem Zusammenhang
auch darauf hin, dass bei diesem Punkt Anregungen aus der Anhörung
aufgegriffen und im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens schließlich
noch eingebracht worden seien.
„Wahlfreiheit heißt: Wir erhalten die Förderschulen mit ihrer hohen Ex-
pertise. Gleichzeitig schaffen wir neue Möglichkeiten für die Stärkung der
Inklusion. Dabei wollen wir die Schulen und Schulträger nicht überfor-
dern“, betonte Lorz. So werde nun das Modell inklusiver Schulbündnisse
im Schulgesetz verankert. Diese sehen vor, alle Entscheidungsträger vor
Ort – darunter Schulträger, Schulen, Eltern und regionale Förderzentren
– ‚an einen Tisch‘ zu holen, um gemeinsam nach dem bestmöglichen
Förderweg für jedes Kind zu suchen und die Ressourcen dem Bedarf
nach zu steuern. „Dies trägt dazu bei, dass möglichst kein Elternwunsch
auf inklusive Beschulung abgelehnt werden muss und das Kindeswohl
bei der Wahl des Förderorts im Mittelpunkt steht.
Stärkung des Übergangs von der Schule in den Beruf
Das duale Ausbildungssystem in Deutschland überzeugt mit seinem
Ergebnis einer der geringsten Raten von Jugendarbeitslosigkeit welt-
weit und gilt daher weit über die Landesgrenzen hinaus als vorbildlich.
Trotzdem wollen heute mehr junge Menschen denn je zuvor studieren.
Beides muss in Einklang gebracht und stetig den neuen Anforderungen
angepasst werden. „Daher gilt es, die Schülerinnen und Schüler ausrei-
chend zu informieren und für den nächsten Lebensabschnitt zu qualifizie-
ren – für eine berufliche Ausbildung oder für ein Studium“, erläuterte der
Kultusminister weiter. Deshalb werde die Studien- und Berufsorientierung
mit der Schulgesetznovelle in allen Schulformen gestärkt. Darüber hin-
aus wird der Übergang von der Schule zum Beruf neu strukturiert. Die
bestehende einjährige Berufsfachschule wird schrittweise in eine neue
Schulform überführt. Zusätzlich kann die verlängerte Vollzeitschulpflicht
auch an einer sogenannten Produktionsschule erfüllt werden. Ein weite-
res Beispiel ist die bereits heute im Modellversuch entwickelte Berufs-
fachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA).
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Dabei ist auch ein Arbeiter verletzt worden, weil er beim Ankratzen der
Wasserleitung vor Schreck aus dem Graben sprang und sich an der
Baggerschaufel eine Platzwunde am Kopf zuzog und mit dem Kranken-
wagen abtransportiert werden musste.
Dieser Umstand führte dann dazu, dass die Reparatur und die für Diens-
tag geplante Reparatur vorgezogen werden musste. Wie Bauhofleiter
Thomas Ivo berichtete nahmen es die meisten Mardorfer, die er sprach,
gelassen, obwohl die Maßnahme dazu führte, das die Wasserversorgung
großer Teile von Mardorf am Montag den 15. Mai für mehrere Stunden
beeinträchtigt war.
Wir bitte im Nachhinein um Verständnis.

Anmeldungen zu den Ferienspielen 2017
sind ab sofort möglich
Meldefrist bis 04. Juni beachten!

Wie Florian Kraus, Cheforgansiator der Amönbeurger Ferienspiele mit-
teilt, sind ab sofort die Anmeldungen für die diesjährigen Ferienspiele
möglich. Diese werden wie immer von den Katholischen Kirchengemein-
den veranstaltet. In diesem Jahr finden sie vom 07. bis 13. August statt.
Die Anmeldungen für die diesjährigen Ferienspiele in Amöneburg liegen
wieder wie folgt aus:
· Erfurtshausen: Anja Gerlach, Gartenstraße 12a
· Mardorf: Bäckerei Dickel
· Roßdorf: Tegut
· Rüdigheim: Kirche
· Amöneburg: EDEKA
Die Anmeldefrist endet am 04.06.2017.
Der Anmeldebogen kann über die Homepage der Stadt Amöneburg als
PDF herunter geladen werden.
Bei Nachfragen stehen Herr Florian Kraus (Tel. 0170/4937166), E-Mail:
Florian-Kraus@gmx.de) oder Frau Alena Sennhenn (Tel. 0176/34117340)
zur Verfügung.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Herrn Waldemar Ruppel,
Zehntstraße 3a, am 19.05., 80 Jahre
in Mardorf
Herrn Richard Schick,
Marburger Straße 26, am 21.05., 80 Jahre
in Roßdorf
Frau Rita Fischer, Trischacker 5, am 20.05., 70 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren eine glückliche und gesunde Zeit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Kulturkonferenz des Kreises findet am 20.
Mai 2017 statt

Landkreis ruft zur Mitarbeit bei den neuen
kulturpolitischen Leitlinien auf

Am 20. Mai 2017 findet in der Zeit von 9 bis circa 14 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes in Marburg-Cappel eine große öffentliche
Kulturkonferenz statt.
„Der Landkreis Marburg-Biedenkopf will sich neue Kulturpolitische Leit-
linien geben und damit auch die Ziele der Kulturpolitik für die nächsten
Jahre erarbeiten. Dazu werden wir im Rahmen der Bürgerbeteiligung mit
einer öffentliche Kulturkonferenz im Landratsamt starten, um Stärken und
Schwächen zu erarbeiten und eine erste Zielorientierung vorzunehmen“,
erläuterte Kulturdezernentin und Landrätin Kirsten Fründt.
Der Kreis lädt zur Mitarbeit ein und sucht daher das Gespräch. Einge-
laden zur Mitwirkung an den künftigen kulturpolitischen Ausrichtungen
sind Vertreterinnen und Vertreter von kulturellen Vereinen, Gruppen und
Initiativen sowie von kulturellen Institutionen und grundsätzlich kulturin-
teressierte Bürgerinnen und Bürger des Kreises. Hinzu kommen Vertre-
terinnen und Vertreter der Politik.
Bei der Kulturkonferenz soll auch über viele Kultursparten informiert
werden. Die Ergebnisse der Konferenz werden anschließend politisch
besprochen und später wird eine Mitwirkungsmöglichkeit auf der Onli-
ne-Plattform www.mein-marburg-biedenkopf.de geschaffen. Nach den
Sommerferien ist dann eine öffentliche Leitlinien-Konferenz geplant.
„Wir haben mit dem Format der Bürgerbeteiligung gute Erfahrungen
gesammelt und ich bin optimistisch, dass das auch im so kreativen und
uns wichtigen Kulturbereich gelingen kann. Deswegen hoffen wir auch
auf eine rege Beteiligung“, so Landrätin Fründt.
Der Landkreis bittet aus organisatorischen Gründen um eine kurze
vorherige Anmeldung kultur@marburg-biedenkopf.de oder Landkreis
Marburg-Biedenkopf, Fachdienst Presse- und Kulturarbeit, Im Lichten-
holz 60, 35043 Marburg).
Der Landkreis will sich mit einer Kulturkonferenz auf den Weg machen,
um neue Kulturpolitische Leitlinien zu erarbeiten.

Gehwege in der Homberger Straße fast
abgeschlossen

Wasserleitung getroffen

Letzte Woche berichteten wir an
dieser Stelle über Gehwegsanie-
rungsarbeiten in der Homberger
Straße in Mardorf. Unser Bild zeigt
nun den fast fertig gestellten Geh-
wegabschnitt.
Beim Bau ist jeder bauausfüh-
renden Firma jedoch ein Missge-
schick passiert, das zu einer un-
geplanten Beeinträchtigung in der
Wasserversorgung in großen Teil
des Stadtteils Mardorf geführt hat,
für die wir im Nachhinein um Ver-
ständnis bitten.
Parallel zu den Gehwegarbeiten
hatten die Stadtverwaltung und
der Bauhof geplant ein im Bereich
des Gehweges befindliches Schie-
berkreuz der Wasserversorgung
zu erneuern. Der Ausführungs-
termin war auf Dienstag den 16.
Mai festgelegt worden. Die Stadt
hat das auf Ihrer Facebookeseite
angekündigt und wollte die betrof-
fenen Haushalte per Handzettel
informieren. Jedoch noch vor Ver-

teilung der Handzettel hat die ausführende Firma bereits am Montag die
Wasserleitung im Gehweg mit der Baggerschaufel beschädigt.
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Taizé-Andacht in Amöneburg
Die evangelische Kirchengemeinde lädt am Samstag, 20. Mai 2017 um
18.00 Uhr, zu einer ökumenischen Taizé-Andacht In die evangelische
Kapelle in Amöneburg sehr herzlich ein.
Jesus ist auf die Erde gekommen, um ein Feuer der Liebe anzu-
zünden
Im gemeinsamen Hören, Singen, Schweigen und Beten dürfen wir das
Feuer der Liebe Gottes erfahren und weitergeben.
Die meditativen Gesänge werden mit der Harfe begleitet und im An-
schluss ist Gelegenheit bei Tee und Gebäck ins Gespräch zu kommen.

Samstag, 20. Mai 2017
Amöneburg: 14.00 Uhr Trauung Marc Steuber und Sabri-

na Filip (a)
Roßdorf: 14.00 Uhr Trauung Albert und Katja Jansen,

geb. Sander
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Katharina Böttner und +Ang./ Franz-Josef
Bornträger, Lebende und Verstorbene der
Familien Bornträger und Hill/ Norbert Biecker/
Theresia und Wilhelm Wieber, +Eltern und
Geschwister/ Therese Angela Wieber, Alfred
und Veronika Feußner und alle Angehörigen
der Familien Feußner und Otte / zu Ehren der
immerwährenden Hilfe zum Dank

Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangeli-
schen Kapelle

Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchensanierung
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Katharina Bornträger und +Ang./ Heinrich
Bornträger, Ehefrau Maria Katharina und
+Ang./ Wilhelm und Karolina Schick

Sonntag, 21. Mai 2017 – 6. Sonntag in der Osterzeit (A)/
Bittsonntag
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg, Mar-

dorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Peter Schick (Jtg.) und Tochter Martina/
Peter und Elisabeth Schick und +Ang./ Franz
und Pauline Rhiel/ Marianne und Engelbert
Schwate

Amöneburg: 10.15 Uhr Gemeinsame Feier der Firmung
für alle Firmbewerber der Seelsorgeeinheit
Amöneburg mit Generalvikar Prof. Dr. Ger-
hard Stanke, Fulda
für die Pfarrgemeinde

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für +Eltern Karl und Hedwig Tischbierek, Bru-
der Karl-Heinz und Ang./ Elisabeth Feußner
geb. Höpp und Ang./ Karl Daube/ einen beson-
deren Anlass

Rüdigheim: 14.00 Uhr Taufe Jella Gehring
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramen-

talem Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 22. Mai 2017
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 23. Mai 2017
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe
Rüdigheim: 19.00 Uhr Bittprozession zur Mariengrotte

mit Maiandacht

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.
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Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

21. Mai – Rogate
Stadtkirche Kirchhain
9.30 Uhr Goldene Konfirmation

25. Mai – Himmelfahrt
Stadtkirche (im Freien)
11.00 Uhr, mit Posaunenchor

28. Mai – Exaudi
Amöneburg, 9.30 Uhr !!
Stadtkirche
9.30 Uhr, Vorstellungsgottesdienst neue Konfirmanden

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 21.5. Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, Himmelfahrt
10.00 Uhr eingeladen wird zum Gottesdienst in MOISCHT

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir
wendet. (Ps 66,20)

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 16.30 Uhr Hauptkonfirmanden

19.15 Uhr Flötenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim
und Erfurtshausen

Sonntag, den 21.05.
10.00 Uhr Taufgottesdienst Schweinsberg

Dienstag, den 23.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,den 28.05.
10.00 Uhr Himmelfahrt (Kirchenstumpf)

Förderverein der Grundschule
Amöneburg

Die Grundschule Amöneburg sucht …
… verlässliche Omas, Opas oder weitere Interessierte für die Einrich-
tung neuer Arbeitsgemeinschaften (ehrenamtliche Erweiterung des AG-
Angebots) für die Grundschüler der Klassen 1 - 4.

Wann? Mittwochs von 11.40 - 12.25 Uhr (oder 13.10 Uhr)
Wo? Grundschule Amöneburg
Was? Vorlese- oder Hörbuchpaten,

Sportangebot (Halle steht zur Verfügung),
Handarbeitskurs,
etc…

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte …
… bei der Grundschule Amöneburg (Tel.: 06422-2318)
… oder beim Förderverein (@: kraussebastian@gmx.de)
Wir freuen uns über Ihre Ideen und Angebote.

Der Förderverein der Grundschule Amöneburg

Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Heinrich Braun

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 24. Mai 2017
Amöneburg: 19.00 Uhr Bittprozession von der Kapelle

des Rabanushauses zum Kreuz im Pfarr-
garten mit Maiandacht
(keine Hl. Messe!!)

Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt, Hochfest (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg)/ den Erhalt der
Kirche (Rüdigheim)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe – anschließend Flur-

prozession
Zu Ehren der hl. Rita für Rita Bornträger und
+Ang.

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe – anschl. Prozession
zur Josefskapelle (dort Bittandacht und an-
schließend gemütliches Beisammensein)
als Danksagung zur immerwährenden Hilfe

Erfurtshausen: 10.30 Uhr Hl. Messe – anschließend Bittpro-
zession

Amöneburg: 19.00 Uhr !! Hl. Messe für die gesamte Seel-
sorgeeinheit

Freitag, 26. Mai 2017
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

20.00 Uhr Gospelkonzert von „The Purple
Chariot“

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Samstag, 27. Mai 2017
Amöneburg: 16.00 Uhr Orgelkonzert in der Stiftskirche

von Dr. Wieland Meinhold (Thür. Universi-
tätsorganist Weimar)

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 Uhr Vorabendmesse
für Franz Hill, Lebende und Verstorbene der
Familien Hill und Bornträger/ Magdalena und
Heinrich Dörr/ Pauline und Willi Herz/ Ludwig
und Alfred Wachtel/ Verstorbene der Famili-
en Lang, Höhndorf, Jahn und Junker/ Josef
Schmitt

Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Heinrich Martin Rhiel/ für Helmut
(20. Todestag) und Regina Kaufmann, leben-
de und +Ang./ Franz Rhiel (Jtg.) und Enkel
Christopher Baumgarten (Jtg.)/ Ludwig und
Katharina Schick/ Josef Riehl, Eltern und Ge-
schwister/ Franziska und Karl Mengel/ Maria
Zimmer/ Anna Mengel/ Regine, Heinrich und
Norbert Wagner, Tochter Gertrud, Sohn Karl,
+Eltern und Ang./ Familien Breidenbach

Sonntag, 28. Mai 2017 – 7. Sonntag in der Osterzeit (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg), für die Kirchen-
gemeinde (Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt Willibald Schraub/ für Brigitte
Schick (Jtg.)/ Agnes und Josef Benner, leben-
de und +Ang./ Elisabeth Schick/ Sofie Boland
09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Ge-
meenshaus

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ Hildegard Kauer/ Rena-
te Herz/ Ernst Nebel, Eltern und Brüder/ Lina
und Franz Neubauer/
11.30 Uhr Taufe Charlotte Maria Feige

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Hildegard Ludwig (Jtg.)/ Katharina Michel/
Regina und Josef Kräling und Kinder/

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Mittagstisch Sternstuben
Roßdorf

Menüplan für Mai 2017

Mittwoch, 24.05.2017
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons in Rahm dazu Nudeln und
Salat
Mittwoch, 31.05.2017
Hähnchenbrust mit Currysauce, Broccoli und Reis
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 Uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr desselben Tages bei der Tages-
pflegeeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Mittagstisch im Treffpunkt
Rüdigheim

Menüplan für Mai 2017
Dienstag, 23.05.2017

Schweinesteak mit Zwiebeln und Käsesauce,
dazu Spätzle

Dienstag, 30.05.2017
Kasslerbraten Florida, dazu Gemüse, Püree

Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker
06429/7515
Bitte beachten:
Auch für die Teilnahme an der Gymnastik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Seniorenbeirat
Der Seniorenbeirat der Stadt
Amöneburg lädt ein zum
Spielenachmittag Roßdorf
am Mittwoch, 24. Mai 2017

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der
Sternstube Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesell-
schaftsspielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung,
Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Förderverein KULTUR Spektakel e.V.
Einladung zur öffentlichen
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des Fördervereins KULTUR Spektakel e.V.,
im Namen des Vorstandes lade ich Sie recht herzlich zur öffentlichen
Mitgliederversammlung am

Mittwoch, 17.05.2017 um 19:30 Uhr
Bürgertuben in Amöneburg, Karlstraße

ein.
Tagesordnung:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Totengedenken
3.) Protokoll und Jahresbericht 2016
4.) Kassenbericht
5.) Entlastung des Vorstandes
6.) Auflösung des Fördervereins
7.) Kulturprogramm für Kinder
8.) Verschiedenes
Wir freuen uns auf das anschließende gemütliche Beisammensein und
verbleiben

Michael Plettenberg
Vorsitzender

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Mai 2017

Donnerstag, 18.05.:
Kotelett mit Gemüse und Schupfnudeln
Dienstag, 23.05.:
Schweinesteak mit Zwiebeln und Käsesauce, dazu Spätzle
Dienstag, 30.05.:
Kasslerbraten „Florida“, dazu Gemüse und Stampfkartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)



Ohmtal-Bote - 29 - Nr. 20/2017

Kolping-Wallfahrt nach Limburg am 2.
September 2017

Das Kolpingwerk im Diözesanverband Fulda lädt ein zu einer Tages-
wallfahrt nach Limburg am Samstag, 2. September 2017. Teilnehmen
kann jeder Interessierte, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Ziel ist der Hohe Dom zu Limburg, in dem eine Hl. Messe gefeiert wird
und die Gelegenheit besteht, an einer Domführung teilzunehmen.
Den Abschluss bildet eine Vesper in der Klosterkirche in Marienstatt.
Es erfolgt eine spirituelle Begleitung des Tages und eine musikalische
Mitwirkung des Gottesdienstes durch die VielHarmonie Flieden.
Zustiegsmöglichkeiten gibt es bei einer Teilnehmerzahl ab 20 Personen
in Fulda, Kassel, Aufenau und Kirchhain. Nähere Informationen beim
Kolpingwerk im Diözesanverband Fulda Tel. 0661-10000 oder auf www.
kolping-fulda.de Events.
Bitte Anmeldeschluss Freitag, 12. Mai 2017 beachten.

Maiandacht der Seelsorgeeinheit
Amöneburg in Erfurtshausen

Am Freitag, dem 19.Mai lädt die Frauengemeinschaft Erfurtshausen
alle Frauen der Seelsorgeeinheit Amöneburg zu einer Maiandacht ein.
Bei schönem Wetter treffen wir uns an der Mariengrotte in Erfurtshausen.
Nach der Maiandacht laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein
an der Grillhütte ein.
Bei Regen findet die Andacht in der Kirche statt mit anschließendem
Treffen im Bürgerhaus.
Beginn ist um 19:00 Uhr.

Frauengemeinschaft Amöneburg
Maiandacht

Wir laden ein zur Teilnahme an der Maiandacht am Freitag, den
19.5.2017 in Erfurtshausen.
Dazu treffen wir uns um 18.30 Uhr in der Ritterstraße Bushaltestelle
oder am Sportheim.
Es wäre schön, wenn einige das Auto mitbringen würden. Herzliche
Einladung.

Wanderfreunde Amöneburg
Wir laden ein zu den Wanderungen im Mai

25.05.2017 (Himmelfahrt)
Busfahrt zum IVV-Wandertag in Hatzbach
Abfahrt 09.00 Uhr in der Ritterstraße, 09.05 Uhr Brücker Mühle, 09.10
Uhr Rüdigheim

Gesangverein „Sängerlust“
lädt zum Frühlingsfest

Gesangverein „Sängerlust“ lädt zum Frühlingsfest Am Pfingstsonn-
tag, 4. Juni 2017, lohnt sich ein Abstecher zum Frühlingsfest des
Gesangvereins „Sängerlust“ Roßdorf. Bei Grillwürstchen, kühlen
Getränken, Kaffee und einem großen Kuchenbuffet können es sich
die Gäste – im Anschluss an den Pfingstgottesdienst - gut gehen
lassen. Der Sternstuben-Hof bietet bei schönem Wetter sowohl
schattige als auch sonnige Plätze. Bei schlechtem Wetter wird die
Veranstaltung einfach in den neu renovierten Innenbereich der
Sternstube verlegt. Wie in den letzten Jahren findet wieder ein
vom Verein gestaltetes Unterhaltungsprogramm, unter anderem
mit Liedbeiträgen der Sängerlust-Chöre und des Männergesang-
vereins 1838 Kirchhain e.V. als auch musikalischen Beiträgen der
Roßdorfer Musikanten statt. Die Veranstaltung richtet sich an die
ganze Familie und bietet eine schöne Gelegenheit zum gemütlichen
Beisammensein. Der Verein freut sich, viele Besucherinnen und
Besucher zu empfangen. Ob Sie - bei hoffentlich schönem Wetter
der letzten Frühlingstage - mit dem Rad oder zu Fuß unterwegs sind
und sich eine Pause gönnen möchten oder ob Sie das Frühlingsfest
der „Sängerlust“ als Ausflugsziel für diesen Tag wählen, bleibt dabei
ganz Ihnen überlassen.

Werden Sie
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de
➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren
Verein, Ihre Kirche oder
Ihren Kindergarten als
beauftragter Redakteur im
Mitteilungsblatt schreiben?
Melden Sie sich an unter:
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Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

EVG-Volkswanderung in Friedberg-Bauernheim
Dieses Wochenende, dem 20. und 21. Mai 2017 veranstaltet der Wan-
derverein Bauernheim ab dem Dorfgemeinschaftshaus Friedberg-Bau-
ernheim seine EVG-Volkswandung.
Die markierten Strecken sind 3, 8, 12 und 18 km lang. Gestartet wird
am Samstag in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von
7.00 bis 12.00 Uhr.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Termine:
Mai 2017
Do, 25.05. Christi Himmelfahrt IVV-Wandertage der Wanderfreunde
Hatzbachtal / Bürgerhaus Hatzbach

7.00 bis 13.00 Uhr / 6,12,20 km
27./28.05. EVG-Wandertage der Wanderfreund Wening /

Festhalle Gedern-Wenings
Sa. 12.00 bis 15.30 Uhr / So. 7.00 bis 12.00 Uhr /
4,7,12,18 km
IVV/EVG-Wanderung der Wanderfreunde Kirchen/Sieg
/ Bürgerhaus Kirchen-Freusburg
/ 5,10,20 km

Juni 2017
03.-05.06. Pfingsten V-EVG Europawandertage in Limburg an

der Lahn (WF Dietkirchen)
Markthalle Limburg / Sa. 6.30 bis 15.00 Uhr / So. 6.30
bis 13.30 Uhr / 7,14,21,42 km

Do, 15.06. Fronleichnam
TWF Sommerfest / ehem. Bahnhof

17./18.06. EVG-Wandertage des Wandervereins Phönix
Düdelsheim / 6,10,20 km

24./25.06. EVG Landesverbandswandertage in Odenhausen (SV
Odenhausen)
DGH Rabenau-Odenhausen / Sa. 10.00-17.00 Uhr /
So. 7.00-12.00 Uhr / 6,12,18,30 km

Freiwillige Feuerwehr
Erfurtshausen

Dämmerschoppen der Freiwilligen
Feuerwehr Erfurtshausen

65 Jahre Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen
Die Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen feiert am 25.5.2017 (Himmel-
fahrt) ihr 65 jähriges Bestehen.
Hierzu sind alle Freunde und Gönner herzlich eingeladen. Und der Spaß
für die Kleinen soll auch nicht zu kurz kommen. Eine Riesen Hüpfburg
sollte für jede Menge Spaß sorgen.

Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Später Leckeres vom Grill. Wir
freuen uns darauf, Euch bei unserer Veranstaltung begüßen zu dürfen.
Eintritt frei!

Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e.V.
Amöneburg

„Ein Lied kann eine Brücke sein“
Die drei Chöre veranstalten ein gemeinsames Konzert
Amöneburg. Unter dem Motto „Ein Lied kann eine Brücke sein“ findet
das diesjährige Konzert der Chöre des Gemischten Chores „Tafelrunde“
1897 e.V. Amöneburg statt.
Bereits zum 7. Mal findet in Amöneburg ein gemeinsames Konzert von
Stamm-, Projekt- und Jugendchor der „Tafelrunde“ statt. Nachdem in
den vergangenen Jahren die Zuhörer auf eine musikalische Reise in
die Pop- und Schlagerwelt entführt wurden, möchten die rund 60 Sän-
gerinnen und Sänger diesmal die verbindende Kraft der Musik in den
Vordergrund stellen.
Der Stammchor wird dabei neben traditionellen Volksliedern und Film-
musik auch das titelgebende Stück „Ein Lied kann einen Brücke sein“
darbieten. Der Hit, mit dem Joy Flemming 1975 Deutschland beim Grand
Prix in Stockholm vertrat, bringt dabei in besonderer Weise die Bedeu-
tung von Musik als Möglichkeit, Menschen zu vereinen zum Ausdruck.
Menschen zusammenzubringen, sei es im gemeinsamen Singen oder
auch im Rahmen von verschiedenen Feierlichkeiten, ist eine der Auf-
gaben, die der älteste der Amöneburger Vereine sich zum Ziel gesetzt
hat. Der Vereinsname Tafelrunde (frz. table ronde, engl. round table) soll
diese ebenfalls symbolisieren.
Mit Medleys der Genre Rock`n Roll und Blues sowie Gospels wird Can-
tAmana, der Projektchor, der ab Herbst schon in sein 8. Jahr geht, das
musikalische Programm mitgestalten. Hier treffen sich zwischen Oktober
und Mai Chorbegeisterte aus Amöneburg und umliegenden Orten zum
gemeinsamen Singen.
Beide Chöre stehen unter der musikalischen Leitung von Chorleiter Jür-
gen Pöschl, der bereits in der Vergangenheit mit der breitangelegten
Auswahl der Stücke überzeugte.
Als dritte und jüngste Chorgruppe präsentiert der Jugendchor „Voices
of Castle“ sein Können. Die 11- bis 16-jährigen Sängerinnen und Sän-
ger werden erstmals unter der Leitung der neuen Chorleiterin Marie-
Christine Brüning auftreten. Sie haben u. a. moderne Charthits in ihrem
Repertoire.
Die Sängerinnen und Sänger laden herzlich zu diesem abwechslungs-
reichen Konzertabend am Samstag, den 20. Mai 2017, um 19.30 Uhr in
die Aula der Stiftsschule St. Johann Amöneburg ein.
Der Eintritt ist frei.

Die Chöre bei ihrem Konzert im Juli 2016

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Überraschungsfahrt

Am 11. Juni 2017 findet eine Überraschungsfahrt der katholischen Frau-
engemeinschaft Mardorf statt. Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Kreuzplatz.
Der Fahrtpreis beträgt ca. 30 €. Zum Abschluss der Fahrt ist ein gemein-
sames Essen geplant (nicht im Preis enthalten).
Anmeldungen ab sofort bei Silvia Schick Tel: 06429/7620. Anmelde-
schluss ist der 28.05.2017. Alle Frauen sind recht herzlich willkommen.

Schützenverein 1976 Mardorf e. V.
Vereinsfahrt für Mitglieder am 16.06.2017

Fahrt zum Erlebnis Bergwerk in Merkers und Kloster Kreuzberg
Frühstück auf dem Weg nach Merkers und Mittagsessen / Kreuzberg
Abfahrt ca. 06:30 und Ankunft in Mardorf ca. 20:00 Uhr
Anmeldung im Schützenhaus oder bei Michael Schick
Es sind noch Plätze frei…….. Anmeldung bis 20.05.2017

Der Vorstand

· Aktuell · Erfolgreich · Informativ · Ihr Mitteilungsblatt!
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Nähere Informationen über die aktuellen Ausbildungs- und Studienan-
gebote der Deutschen Rentenversicherung Hessen gibt es im Internet
unter www.ausbildung-drv-hessen.de.

Pilgerreise in die Masuren

Für die Pilger- und Studienreise in die Masuren vom 02.07.-
12.07.2017, die von Pfarrer Vogler im Rahmen der Erwachsenbildung
angeboten wird, könnten noch 4 Plätze belegt werden. Herzliche
Einladung für Kurzentschlossene
Nähere Informationen sind über die Homepage des Johanneshau-
ses (www.johanneshaus-amoeneburg.de) oder direkt im Johannes-
haus (Tel. 06422/2882) erhältlich.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai
und Juni sind für die Ausgaben 21, 23, 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 19.05.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, 02.06.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, 09.06.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Informieren, beraten, helfen:
Deutsche Rentenversicherung Hessen bietet kostenlose Vorträge

in Wiesbaden
FRANKFURT AM MAIN / WIESBADEN. Wann kann ich in Rente gehen?
Wo stelle ich einen Rentenantrag? Wie wirken sich Zeiten der Kinder-
erziehung, Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit auf meine Rente aus? Die
kostenlosen Vorträge und Seminare der Deutschen Rentenversicherung
Hessen geben Antworten.
Das Vortragsprogramm ist vielseitig und bietet die Möglichkeit, unter
aktuellen Themen auszuwählen. Die Rentenexperten der Deutschen
Rentenversicherung Hessen greifen gezielt Fragen auf, mit denen sie
in der Beratungspraxis täglich konfrontiert werden.
Alle Vorträge beginnen um 16:30 Uhr. Veranstaltungsort ist die Aus-
kunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Hessen
in der Marktstraße 10 in Wiesbaden. Die Teilnahme ist kostenlos, eine
vorherige Anmeldung jedoch erforderlich (Tel.: 0611 2360 8300, Fax:
0611 1575 5919 0, E-Mail: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de).

Vortrag Termin
Frau und Rente: Wie bin ich abgesichert? 18. Mai 2017
Meine Altersvorsorge - was habe ich schon,
was brauche ich noch? 22. Juni 2017
Todesfall: Versorgt über den Partner? 31. August 2017
Jeder Monat zählt!
Bausteine für meine Rente 21. September 2017

Nachwuchskräfte aufgepasst:
Deutsche Rentenversicherung Hessen auf der „gOFfit“ in Offen-

bach am Main
FRANKFURT AM MAIN/OFFENBACH. Auf der Suche nach einer qualifi-
zierten und umfassenden Ausbildung mit sicherer Zukunftsperspektive?
Auf der „gOFfit“ in Offenbach am Main stellt die Deutsche Rentenversi-
cherung Hessen ihr Studien- und Ausbildungsangebot vor. Im persönli-
chen Gespräch mit unseren Ausbilderinnen und Ausbildern können sich
Schülerinnen und Schüler informieren und wichtige Kontakte knüpfen.
Die Bildungsmesse gOFfit wird gemeinsam von der Industrie- und
Handelskammer Offenbach am Main, der Handwerkskammer Frank-
furt-Rhein- Main und der Agentur für Arbeit Offenbach veranstaltet. Im
Mittelpunkt stehen die Duale Berufsausbildung und das Duale Studium.
Der Eintritt ist frei.
Die Messe öffnet ihre Türen vom 19. Mai bis 20. Mai 2017 in der Stadt-
halle Offenbach, Waldstraße 312, in 63071 Offenbach am Main:
Freitag, 19. Mai 09:00 Uhr – 14:00 Uhr
Samstag, 20. Mai 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen freut sich auf Ihren Besuch
am Stand 38.

Schlafen Sie entspannt.
Mit Insektenschutzgittern von Neher.

Die Nr.1 im Insektenschutz.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Finger Baustoffe GmbH, Fronhausen, bei.

Wir bitten um Beachtung!

- Anzeigen -
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Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen eine/n

zuverlässige
/n

Zeitungs-
Zusteller/in

für die Verteilung des »Ohmtal-Boten« in einem Teilgebiet in der
Stadt Homberg ab 1. Juli 2017.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen!

Stellenmarkt Aktuell

Beruf

StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme
06643-9627-0 | anzeigen@wittich-herbstein.de

Erfolg Zukunft

Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen,
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- undWaldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönenWanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen,
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 Oster-Pauschalangebot
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer
Heimatabend, historischer Ortsrundgang

Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur Kirschblüte ins
Kirschenland Fränkische Schweiz“
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und
fränkischer Heimatabend

Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„Herbstromantik in der Fränkischen Schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer
Landbrauerei und des Mühlenmuseums

Ü/F, p.P. ab 199,00 €
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Veronika Krajewsky-Goralczyk teilt mit, dass sich
im Vorfeld schon Bewohner von Rülfenrod für die
Pflege der neuen Dorfmitte bereiterklärt hätten. Sie
schlägt weiter diverse Änderungen zur Planung vor.
Frau Rahn erklärt, dass diese Änderungswünsche
keine Änderung des Kostenrahmens nach sich
ziehen werden.
Zu dem von Frau Krajewsky-Goralczyk gewünschten
Basaltmauerwerk bei den Sitzbänken, weist
Bürgermeister Bott darauf hin, dass zum Schutz
eine wasserdichte Abdeckung erfolgen sollte.
Auf Nachfrage von Ausschussvorsitzendem
Harres teilt Ortsvorsteher Klein die Meinung des
Ortsbeirates wie folgt mit:
Der Ortsbeirat bevorzugt die Variante mit Handpunkt
ohne Auffangbecken und mit bespielbaren
Rinnen. Ebenso hat man sich für die elliptische
Form entschieden. Das Federtier vom derzeitigen
Spielplatz sollte in den Bereich der Bepflanzung
integriert werden. Der Einbau von Schirmhülsen
wird begrüßt und wegen der Befahrbarkeit sollte
das stärkere Pflaster genommen werden.
Beschluss:
De r Au s s c hu s s f ü r B auen , P l a n en ,
Landwirtschaft, Umwelt und Forsten empfiehlt
der Gemeindever tretung die Ausführung
der vorgelegten Var iante 1 - el l ipt ische
Innenplatzgestaltung mit folgenden Änderungen:

1. Die Ausführung des Brunnens er folgt mit
Handpumpe und bespielbarem Brunnenwasserlauf.

2. Das sich derzeit auf dem Spielplatz befindliche
Federtier wird in den Grünflächenbereich integriert.

3. Im befahrbaren Außenbereich wird verstärktes
Pflaster verlegt.

4. Die Ausführung der Sitzbänke er folgt mit
Basaltmauerwerk, erforderlicher Abdeckung und
Holzsitzbänken.

5. Am Rand sollen Basaltstehlen eingebaut werden.
Dafür: 5
Dagegen: 0
Enthaltung: 0
623.43:12

17.04.ABU.03. Verschiedenes
Bürgermeister Bott gibt bekannt, dass sich der
Gemeindevorstand in seiner nächsten Sitzung am
08.05.2017 mit den Planungsleistungen für die Um-
und Neugestaltung der Freianlage Dorfzentrum
Ehringshausen beschäftigen wird. 623.43:11

Für das Protokoll:
Bernd Harres Bianca Reitz
Vorsitzender des Bauausschusses Schriftführerin

8. öffentliche Sitzung
der Gemeindevertretung

Einladung
Am Donnerstag, den 18. Mai 2017 findet um 19:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Burg-Gemünden eine öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie
eingeladen werden.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP AZ:
17.08.GVE.01. Bericht aus der Arbeit

des Gemeindevorstandes 025.20 k. A.
17.08.GVE.02. Ankauf einer noch zu

vermessenden Teilfläche
von ca. 2.150 qm
in der Gemarkung
Nieder-Gemünden
aus dem Flurstück
Flur 01/311-012
von der DB Netz AG 797.111:01/01

17.08.GVE.03. Aus- und Umbau
der Ortsmitte Rülfenrod 623.43:12

17.08.GVE.04. Um- und Neugestaltung
der Freianlage beim
Dorfzentrum Ehringshausen
Hier: Auftragsvergabe:
HOAI § 39 Freianlagen 623.43:11/01

17.08.GVE.05. Einbringung Doppelhaushalt
2017 und 2018
mit allen Anlagen 902.41:2017-2018

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter sowie die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sind verpflichtet, den Widerstreit der Interessen nach
§ 25 HGO vor Beratung und Beschlussfassung dem Vorsitzenden der
Gemeindevertretung mitzuteilen und den Sitzungssaal zu verlassen.

Pitzer,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Niederschrift
17.04.ABU. Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft,

Umwelt und Forsten
11. Legislaturperiode

Datum: 04.05.2017
19:30-20.35 Uhr

Schriftstücknummer: 054850
Ort: Feuerwehrhaus Rülfenrod
Anwesend: BGG-Fraktion:

Bernd Harres
SPD-Fraktion:
Dr. Jörg Müller, Veronika Krajewsky-Goralczyk
UBL-Fraktion:
Jürgen Lutz, Eckhard Reitz
Gemeindevorstand:
Bürgermeister Lothar Bott, Peter Gabriel,
Eckhard Kömpf, Jan Schönfeld

Entschuldigt:
Beratende
Mitglieder der
Gemeindevertretung
Presse: Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung
Sitzungsleitung: Bernd Harres
Schriftführung: Bianca Reitz

Frau Rahn vom Planungsbüro Koch
Gäste: zehn
Drucksachennr. TOP AZ:
17.04.ABU.01. Eröf fnung , Begrüßung , Fes ts te l lung

de r o rdnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen,
Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Bernd Harres eröffnet die Sitzung, begrüßt die
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße
Ladung und Beschlussfähigkeit fest.
Da der Tagesordnungspunkt 2 gemeinsam mit dem
Ortsbeirat Rülfenrod beraten wird, begrüßt Bernd
Harres dessen Mitglieder sowie auch Frau Rahn
vom Planungsbüro Koch, die eine Präsentation zum
Tagesordnungspunkt 2 vorbereitet hat.

17.04.ABU.02. Aus- und Umbau der Ortsmitte Rülfenrod
Hier: Vorstellung der Planung
Bürgermeister Bott erläutert die Baumaßnahme,
die im Rahmen der Dorferneuerung Rülfenrod/
Ehringshausen erfolgen soll. Die entsprechenden
Anträge sind bis Herbst zu stellen, aufgrund dessen
sollte die Planung demnächst abgeschlossen
werden.
Frau Rahn vom Planungsbüro Koch erläutert
nun anhand einer Präsentation die Planung zum
Ortsmittelpunkt Rülfenrod. Mit dem Anlieger Herrn
Förster, der auch bei der Sitzung anwesend ist,
wurde die Planung abgestimmt, da hier Bereiche
seines Grundstückes mit in die Planung einbezogen
werden mussten.
Auf die Frage von Ausschussvorsitzendem Harres,
ob bei den hohen Kosten für Erdarbeiten für den
Einbau der Zisterner noch Einsparungen möglich
sind, antwortet Frau Rahn, dass man hier im
Bereich des gemeindlichen Grundstückes bleiben
und auch bestimmte Mindestabstände einhalten
muss. Hierzu führt Bürgermeister Bott aus, dass
man sich in Gesprächen bezüglich des möglichen
Erwerbs der derzeitigen Spielplatzfläche, die für
die Unterbringung der Zisterne optimal gewesen
wäre, mit dem auch bei der Sitzung anwesenden
Eigentümer nicht einig werden konnte, da keine
Verkaufsbereitschaft bestand.
Jürgen Lutz bemerkt, dass die Kosten für die
geplanten Bäume mit 2.000,00 Euro pro Baum doch
sehr hoch angesetzt sind. Frau Rahn entgegnet,
dass hier noch Einsparungen möglich sind. So gibt
es durchaus auch günstigere (kleinere) Bäume.
Bürgermeister Bott gibt zu bedenken, dass bei der
Planung auch die allgemeinen Folgekosten im Auge
zu behalten sind. So sollte auch die nachfolgende
Pflege der Grünanlagen geklärt werden.
Auf Nachfrage von Eckhard Reitz, warum bei
gleicher Größe die Brunnen bei der elliptischen
und der runden Form mit unterschiedlichen Kosten
veranschlagt sind, erklärt Frau Rahn, dass hierfür
die Randeinfassungen verantwortlich sind. Diese
sind bei der runden Form wesentlich günstiger.
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Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Orts-
beirat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen dies-
bezüglich wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter
0 66 34 / 96 06-0.
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Das Programmheft, sowie die Anmeldung sind bei der Gemeindeverwal-
tung erhältlich oder können auf der Homepage der Gemeinde Gemünden
(Felda) unter www.gemuenden-felda.de runtergeladen werden.
Wir weisen darauf hin, dass für jedes Kind eine separate Anmeldung
erfolgen muss.
Anmeldungen können ab dem 17. Mai 2016 ( nicht vorher )
bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) abgegeben werden.
Den teilnehmenden Kindern und Jugendlichen wünschen wir schon jetzt
viel Spaß bei den Veranstaltungen.

Spielplatzeinweihung
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Bei guten äußeren Bedingungen
und entsprechendem Interesse von Groß und Klein konnte am Sonntag-
mittag der neue Kinderspielplatz neben dem DGH seiner Bestimmung
übergeben werden. Die örtliche Feuerwehr hatte die offizielle Spielplatz-
übergabe mit einer Fahrzeugausstellung verbunden und konnte neben
ihren eigenen Fahrzeugen auch das Einsatzfahrzeug der Feuerwehr
Burg-Gemünden, sowie die Drehleiter der Wehr aus Nieder-Ohmen prä-
sentieren. Klar, dass die vielen Kid’s dieses besondere Angebot gerne
annahmen und die Einsatzfahrzeuge aus allen Perspektiven in Augen-
schein nahmen. Darüber hinaus hatte man seitens der Feuerwehr auch
für das leibliche Wohl gesorgt, so dass einem kurzweiligen Familien-
nachmittag am DGH nichts im Wege stand.
Bürgermeister Lothar Bott hob in seinem Grußwort die Lage des neu-
en Spielplatzes besonders hervor, befinde der sich doch relativ zentral
direkt am DGH und oberhalb des Sportplatzes. Bott lobte die Zusam-
mensetzung der Spielmöglichkeiten auf dem neuen Gelände, wo man
eine gelungene Kombination zwischen älteren, schon vorher bereits
vorhandenen Spielgeräten und neu angeschafften Geräten gefunden ha-
be. Besonders hervorzuheben sei dabei natürlich die nagelneue Kletter-
kombination, aber auch der Balance-Kreisel, der im unteren Spielbereich
das Angebot ergänzt. Der Bürgermeister lobte die Eigenleistung von en-
gagierten Bürgern, aber vor allem auch von Mitgliedern des ehemaligen
Ortsbeirates unter der Regie des damaligen Ortsvorstehers Rene Michel,
mit deren Unterstützung die veranschlagten Mittel beim DGH-Umbau
ebenso wie beim Spielplatz im geplanten Rahmen bleiben konnten.
Bott rief im Zusammenhang damit auch die abschließenden Zahlen
in Erinnerung, die nun nach Fertigstellung für den Spielplatz bei der
Kommune zu Buche schlagen. So habe man insgesamt 42.570 Euro
aufgewendet, wobei allein 15.000 Euro für die tolle Kletterkombination
aufgewendet wurden. Der Bürgermeister erinnerte aber auch an Spen-
den der evangelischen Kirchengemeinde, der Burschenschaft Edelweiß,
vom örtlichen VdK, anlässlich einer Benefizveranstaltung R. Sommer
und vom damaligen Ortsbeirat in einer Gesamthöhe von 3.025 Euro, die
in die Spielplatzherstellung eingeflossen seien. Zum Abschluss seiner
Ausführungen teilte Bott mit, dass nach Einschätzung von Bürgern jetzt
noch eine Bank und ein Tisch auf dem Spielplatz fehlen, um den Aufent-
halt dort auch für Erwachsene so angenehm wie möglich zu gestalten.
Bevor er den Spielplatz für die zahlreich erschienen Kinder frei gab nutz-
te Gemeindevertreter Walter Momberger die Gelegenheit, gratulierte zu
dem neuen Spielplatz und monierte zugleich, dass diese Einweihung
nur wenig Interesse bei kommunalpolitisch Verantwortlichen gefunden
habe. Gemeinsam mit dem Gemeindevertreter Momberger absolvierte
Bürgermeister Bott, begleitet von zahlreichen Kindern, einen komplet-
ten Durchgang über den Spielplatz mit seinen sehr unterschiedlichen
Geräten. Nach einer Rutschpartie folgten einige Runden auf dem Ka-
russell und dann die Kletterpartie auf dem neuen Spielgerät, die beide
Kommunalpolitiker ebenso mit Bravour meisterten, wie eine Laufrunde
auf dem Drehkreis. Schließlich gab es dann auch noch einen Blick aus
luftiger Höhe auf das neu geschaffene Spielareal, eine Sichtweise, die
durch die Drehleiter der Nachbarwehr aus Nieder-Ohmen möglich wurde
und begeistert angenommen wurde. (Fotos: ek).

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Öffnung des Sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Ferienspiele der Gemeinde Gemünden
(Felda) 2017

Das Programm für die Ferienspiele 2017 der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) ist fertig gestellt. Es haben sich wieder viele Vereine und Privatper-
sonen bereiterklärt, für die Kinder der Gemeinde Gemünden (Felda) im
Sommer kurzweilige und interessante Veranstaltungen zu organisieren.
Hierfür sagen wir schon jetzt vielen Dank.
Anmeldungen sind bei der Gemeindeverwaltung abzugeben. Bei Ver-
anstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl zählt das Eingangsdatum
der Anmeldung.
Die anfallenden Kostenbeiträge sind bei Abgabe der Anmeldung bei der
Gemeindeverwaltung zu entrichten.
Für Rückfragen steht Frau Schmuck unter der Telefonnummer (0 66 34)
96 06 -19 zur Verfügung.
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Sterbefälle:
Frieda Horst, 98 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Burg-
Gemünden, Bernsfelder Straße 8, ist am 25.04.2017 in Gemünden (Fel-
da) verstorben.

Geburten:
Elisa Tschöke, geb. 24.04.2017 in Marburg, Tochter von Sindy Tschöke
und Marcel Bagusch, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Burg-Gemün-
den, Hohe Straße 18.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Elpenrod
Edith Henkel, Die Hotte 9, am 20.05.2017 70 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!
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StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9268-0

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Jubiläums-Angebot
50 Jahre

Fußbodenbau Kömpf

Bei Abnahme von 10 l-Gebindeeine Farbrolle gratis,bei 5 l-Gebindeein Rollenset gratis.

Vom 02.05. bis 31.05.2017 20 %
auf alle Brillux-Farben!
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/kuk
Gerne auch telefonisch unter Tel. 06643 9627-0

www.knoblauchreibe.de

Eilige Anzeigen
per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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„Sorgenbrecher zu Besuch im Land der
Kastelruther Spatzen“

Gemünden (ek). Südtirol war das Ziel eines ganz besonderen Ausfluges,
der dieser Tage die heimische Gesangsgruppe „Sorgenbrecher“ in die
Heimat der Kastelruther Spatzen führte. Fünf Tage hatte sich die Gruppe
Zeit genommen, um in Südtirol die Landschaft ebenso zu genießen,
wie Freunde zu treffen und ihrem Hobby, der Musik zu folgen. Allein die
Anreise über Fulda, Kempten, Garmisch, Mittenwald und die Brennerau-
tobahn bis Kastelruth war von vielen Eindrücken geprägt, die am Abend
noch mit einem Besuch bei Norbert Rier von den Kastelruther Spatzen
einen grandiosen Abschluss fand.
Am Folgetag hatten die „Sorgenbrecher“ Gelegenheit ihr vielfältiges
Liedrepertoire einem kleinen Kreise zu präsentieren. Mit dabei Norbert
Rier, sowie einige Gäste und natürlich die Wirtsleute, die alle die mehr als
90 Minütige Gesangseinlage mit Begeisterung verfolgten. Für die „Sor-
genbrecher“ war dies natürlich ein ganz besonderes Erlebnis, wie ein
Sprecher betonte, habe man doch eher selten Gelegenheit vor einem so
prominenten Gast singen zu dürfen. Dass Rier von der Präsentation Ge-
mündener Sangeskunst begeistert war zeigte sich im direkten Anschluss,
wurden doch zwei kurzfristige Termine für musikalische Ständchen an
den Folgetagen vereinbart.
Neben den gesanglichen Darbietungen standen aber auch die maleri-
sche Berglandschaft und entsprechende Aktivitäten im Blickpunkt der
Gemündener Besucher. So führte einer Wanderung am gleichen Tag
vom Panidersattel über St. Michael zurück nach Kastelruth. Am Folgetag
musste man die Berge meiden, hatte es doch die ganze Nacht geregnet
und ein Ende war zunächst nicht absehbar. Aber ein ausgiebiger Besuch
in der Kalterner Altstadt entschädigte dafür reichlich. Am Abend gab es
erneut Gelegenheit musikalisch für die Gäste im Wirtshaus zu glänzen.
Ein weiterer Höhepunkt folgte dann am Samstag mit einer kleinen „Do-
lomitenrundfahrt“, verbunden mit einem Abstecher auf der „Seiser-Alm“.
Am Abend standen dann die zwei Tage zuvor vereinbarten Auftritte an.
Klar, dass auch die „Sorgenbrecher“ da noch einmal Lampenfieber ver-
spürten, denn nicht alle Tage singt man vor einem Publikum mit solch
einem umfassenden, musikalischen Hintergrund. „Es war ein Wahnsinns-
gefühl“, so beschreibt es Armin Erb im Namen der „Sorgenbrecher“, „die
Herzlichkeit der Leute war Überwältigend“. Das Lampenfieber war mit
den ersten Tönen wie weggeblasen und die „Sorgenbrecher“ konnten
mit ihren Liedern aus der Gemündener Heimat auch in Südtirol die Men-
schen begeistern und durften nicht ohne Zugaben die Bühne verlassen.
Am Folgetag hieß es dann Abschied zu nehmen und es ging über Inns-
bruck, einen Abstecher zum Achensee und vorbei an München wieder
nach Hause. In Bezug auf die Planung dieser besonderen Reise, so der
Sprecher der „Sorgenbrecher“ abschließend, gelte ein besonderer Dank
Hans Knauf aus Ober-Ofleiden, der auch einen persönlichen Kontakt zu
Norbert Rier pflegt.
Die nächsten anstehenden Auftritte in heimischen Gefilden stehen für die
„Sorgenbrecher“ an am 14.05. im Seniorenstift in Rabenau, am 04.06.
im Kurpark von Bad Salzhausen, sowie am 30.07. im Konzertsaal in Bad
Soden-Salmünster. (Foto: ek).

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai
und Juni sind für die Ausgaben 21, 23, 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 19.05.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, 02.06.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, 09.06.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Werbung bringt ERFOLG!
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Bauunternehmen

• Neubauten • An- und Umbauten
• Maurer- und Betonarbeiten

• Pflasterarbeiten

sk-aktivbau GmbH
Inh. Steffen Köhler

Brautstraße 2 · 35325 Mücke/Ober-Ohmen
Handy0172/6943488·E-Mail: info@sk-aktivbau.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Kündigung bei Zufallsfund
In einem vom Bundesarbeitsgericht im Urteil vom 22.09.2016 entschiedenen
Fall ging es darum, dass eine mit dem Betriebsrat abgestimmte Videoüberwa-
chung, die konkret gegen eine andere Mitarbeiterin gerichtet werden sollte, die
Filialleiterin und Kassiererin im Rahmen eines sogenannten Zufallsfundes des
Diebstahls überführte. Das Urteil machte deutlich, dass auch bei Zufallsfunden
eine Kündigung des bis dorthin unverdächtigen Arbeitnehmers möglich ist.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
NEON Rad & Sport Center, Alsfeld, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Anstoß zumFrieden
www.anstoss-zum-frieden.de
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So wurde durch den Einsatz von Helligkeit und Lichteffekten der Zu-
schauer „mitgenommen“, war immer im Bilde und konnte die unterschied-
lichen Unterhaltungen problemlos zuordnen und damit dem Stück ins-
gesamt optimal folgen.
Dass am Ende „Lisa“ auf die für sie freien Wünsche „ihres Flaschen-
geistes“ verzichtet und diesen stilecht der Lehrerin „Frau Auer“ (Lisa
Schmitt) zuspielt, rundet ein toll gespieltes, kurzweiliges und spaßiges
Jugendstück treffend ab. Dabei deutlich wird aber auch die Tiefsinnigkeit
des Stückes, womit der Autor deutlich macht, dass die Jugend durchaus
weiß was sie will, wo sie die Werte des Lebens zu finden weiß und damit
letztendlich niemand Angst um die Zukunft haben muss.
In weiteren Rollen in dem Stück spielten mit großem Engagement Gabriel
Schnell-Kretschmer, Angelina Stark, Eric Krumbein, Saskia Schultheiß,
Mariella Nuhn, Laura Krumbein, Leonie Schmitt, Yannis Schlosser, Mar-
cel Losert und Sara Schnell-Kretschmer. Damit das Stück am Ende auch
im Sinne des Autors seine Umsetzung fand und alle Charaktere auf der
Bühne im Einklang waren, erforderte es eine professionelle Regiearbeit.
Andrea Falk und Gernot Krumbein übernahmen diese verantwortungs-
volle Arbeit bereits im zweiten Jahr des Jugendtheaters sehr erfolgreich.
Für die großartigen Bühnenbilder sorgten in gewohnter Weise Winfried
Keßler und Thomas Tomaschewski, sowie für die Technik Gerhard Spahr
und Frank Schmitt. Schließlich agierten Sandra Petry-Krumbein und
Kirsten Schmitt als Souffleusen, Tabea Schott zeichnete für die Maske
verantwortlich und Anja Seipp für die Frisuren.
Die durchweg positiven Bekundungen des Publikums, der verdiente und
lang anhaltende Applaus, sowie das große Engagement der Jugend im
Laienspiel dürften Garanten dafür sein, dass sich nach der zweiten Spiel-
saison Jugendtheater das Publikum auch in den kommenden Jahren
auf diese besondere Form des Laientheaters in Ehringshausen freuen
darf. Das beispielhafte Engagement des Vereins der Laienspielgruppe
in eine augenscheinlich sehr erfolgreiche Jugendarbeit darf dabei nicht
vergessen werden.
Die Bilder zeigen Szenen aus dem Stück. (Fotos: ek).

Alle Darsteller zum Schlussbild auf der Bühne

Spielszene

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Kulturring Gemünden
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 19. Mai 2017 findet um 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Holzwurm“ in Nieder-Gemünden die ordentliche Mitgliederversammlung
des Kulturrings statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Rechners
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr
6. Ausblick auf 2017 und 2018
7 Mitgliedsbeiträge
8. Verschiedenes
9. Schlusswort
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und solche, die es werden
wollen, sehr herzlich eingeladen.

Jagdgenossenschaft Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am Sams-
tag, den 20.Mai 2017 um 20.00 Uhr in der Theaterklause -Gasthaus
Schott- statt.
Alle Mitglieder und deren Partner sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Die Versammlung ist nach § 8 der Satzung ohne Berücksichti-

gung auf die Anzahl der erschienen Mitglieder beschlußfähig
3. Verlesen des Vorjahresprotokoll
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Wahl eines 2. Vorsitzenden
10. Verschiedenes

Jagdvorsteher

Laienspielgruppe Ehringshausen
Theateraufführungen

Gemünden/Ehringshausen (ek). Um die Zukunft der traditionsreichen
Theateraufführungen der örtlichen Laienspielgruppe braucht sich nie-
mand zu sorgen. Dies jedenfalls ist eine Kernbotschaft, wenn man das
Engagement und die Hingabe der 13 Darsteller anlässlich von zwei Auf-
führungen im Rahmen des Jugendtheaters verfolgt. Seit vielen Wochen
hatten die Jungen und Mädchen fleißig geübt, hatten ihre Rollen einstu-
diert und boten so anlässlich der beiden Aufführungen am Wochenende
auf der Bühne der Theaterklause dem begeisterten Publikum ein facet-
tenreiches, kurzweiliges Jugendstück „rund um einen Flaschengeist“.
Der Titel des Urstückes „Nenn mich Mister Bottle“ wurde wegen erfor-
derlicher Rollenbesetzung leicht abgewandelt in „Nenn mich Miss Bottle“,
was aber dem Stück von Dieter Schlosser in keiner Weise abträglich
war. Zwei äußerst gut besuchte Aufführungen, begeisterte Zuschauer,
ein zeitgemäßes Stück, das nicht nur die vielen jugendlichen Besucher
treffend unterhielt und viele talentierte, junge Darsteller bildeten den
äußeren Rahmen für ansprechende und zugleich kurzweilige Unterhal-
tung. Das Stück selbst spielt in heutiger Zeit, greift aktuelle Probleme
auf, liefert in unterhaltsamer Weise Einblicke in ein Familienleben, in dem
vielfach Eigeninteressen im Mittelpunkt der Erwachsenen stehen und
dabei die Kinder nicht immer die Anerkennung und Beachtung finden,
die ihnen eigentlich zustehen sollte. So ergeht es auch „Lisa“ (Joanna
Fensch), die auf Grund ihrer herausragenden, schulischen Leistungen
mehr isoliert als beachtet ist. Ihre Mitschüler „brauchen“ sie nur, wenn
ihr Wissen für die Schule gefragt ist. Dem Vater ist die „Fußballkarriere“
ihres Bruders wichtiger und die Mutter blüht als „Frisörin“ richtig auf.
Ausgerechnet „Lisa“ findet dann eine Flasche der ein „Flaschengeist“
entweicht, Miss Bottle (Jessika Stark), die ihrer Finderin drei Wünsche
erfüllen möchte. Eingebettet in tolle Bühnenbilder wechselten die Szenen
durch kurze, nicht störende Vorhänge vom elterlichen Wohnzimmer in
den Park bei der Schule. Sehr gelungen war auch das „gleichzeitige“
Spiel in verschiedenen Szenen, in denen sich auf der einen Seite die
Clique der Mädchen und auf der anderen Seite die Jungs aus der Klasse
unterhalten.
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Der Flaschengeist wechselt am Schluss den Besitzer…….

„Miss Bottle“ (links), im Wohnzimmer mit „Lisa“ (3.v.li.)

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Saisoneröffnung

am Freitag, den 19. Mai 2017 um 18.00 Uhr auf dem Grundstück des
Obst- und Gartenbauvereins im Hainesgarten!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Immer Freitags ab 18.00 Uhr!
Der Vorstand

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball SV Ehringshausen I Gruppenliga

GI/MR
SVE – Blau-Gelb Marburg II 3:4 (1:1)
Unglückliche Niederlage!
Eine couragierte Leistung zeigte die Mannschaft des SVE gegen den
Tabellenführer aus Marburg und holte dabei gleich drei Mal einen Rück-
stand auf.
Die Gäste gingen in der 16. Minute in Führung, Mareike Vetter erzielte
mit einem Freistoss in der 24. Minute den Ausgleich. Wenig später ging
ein weiterer Freistoss durch Doreen Ochs nur knapp über das Gästetor.
Nach der Pause ging Marburg, ebenfalls mit einem Freistoss , mit 1:2
in Führung.
Zehn Minuten später war es Vanessa Bauer, die nach Eckball von Marei-
ke Vetteraus kurzer Entfernung den Ausgleich erzielte. In der 70. Minute
waren es wieder die Gäste, die mit 2:3 in Führung gingen. Die erneut
stak spielende Mareike Vetter erzielte in der 77. Minute mit sehenswer-
tem Freistoss den erneuten Ausgleichstreffer für die Gastgeberinnen.
Mehr als unglücklich dann der Siegtreffer zum 3:4 für Marburg, als ein
harmloser Schuss aufs SVE-Tor so abgefälscht wurde, dass er für SVE-
Torfrau Patricia Scheuer nicht zu halten war. Am Ende ein glücklicher
Sieg für Marburg.
SV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Franziska Piera (ab Desire Ha-
berstock), Lisa Weil, Vera Mohr, Karina Kömpf ,Vanessa Bauer, Mareike
Vetter, Jacqueline Seipp (ab 46. Tabea Schott, ab 80. Johanna Weicker),
Sarolta Oppeland, Doreen Ochs, Isabel Müller

LINUSWITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

DanielWandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

DasProgamm „Kick in ein
besseres Leben“ holte Heran-
wachsende in Brasilien von der
Straße und macht sie stark. In
ihrer „zweiten Familie“ erhalten
sie außerdem eine Computeraus-
bildung. Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

DieHimmelsstürmer
inRio de Janeiro

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Angebote gültig vom 17.05. bis 30.05.2017

Förstina
Frisch und fruchtig
ISO

12 x 0,75 l
(1 l = 0,61 €)
zzgl. Pfand 3,30 €

Licher
Pils und Export
Steinie

20 x 0,33 l
(1 l = 1,21 €)
zzgl. Pfand 3,10 €

Licher
Naturradler und
1854, Steinie

20 x 0,33 l
(1 l = 1,21 €)
zzgl. Pfand 3,10 €

Volvic
Mineralwasser

6 x 1,5 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. Pfand 3,00 €

5.49

4.49

7.99

7.99

Rapp‘s
Apfelsaft klar

6 x 1,0 l
(1 l = 1,08 €)
zzgl. Pfand 2,40 € 6.49

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

SONNTAG, und noch nichts vor...

Ein Bummel durch unsere
Küchenwelt am
20. Juli 2014
von 13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Küchen oder Küchenmoderni-
sierung »alles aus einer Hand«!

Küchenstudio
LOTHAR MÖSER
35325 Mücke-Ruppetenrod
Hindenburgstraße 20 •Telefon (06400) 1344
www.kuechenstudio-moeser.de
Beratung undVerkauf während der gesetzl.Öffnungszeiten!

Mücke-Ruppertenrod

21. Mai 2017

Physiotherapeut/-in
Physioteam in Homberg/Ohm

sucht engagierte/n Mitarbeiter/-in.

Alle Anstellungsverhältnisse sind möglich.
Gerne auch Berufsanfänger/-in oder

Wiedereinsteiger/-in.
Bewerbung an:

Praxis für Physiotherapie
Wolfgang Schmitz

Weserstraße 1 · 35260 Stadtallendorf
Tel. 06428 – 40376

StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme
03677-2050-0 | anzeigen@wittich-langewiesen.de


